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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts. aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellen{ach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vor.jahresvergleichen ohne Basiswert)

+ oder - aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen (- jeweils
hinter der Zahl) gekennzeichnet,
andernfalls liegt eine Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 1OO o/o

Angaben fallen später an

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen
Amter der Länder unter der Kennziffer G lV I veröffentlicht.
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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur

Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr

Rechtsgrundlage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der

"Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr" beruhen

au| der am 1. Januar 1981 in Kraft getretenen

Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstatistikgesetz

von 198Oll. Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnli-

chem Aufenthalt außerhalb des Geltungsbereichs

des Gesetzes in der Unterteilung nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen

Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie auf

Campingplätzen die Anzahl der Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungs-

stätten, die mehr als acht Gäste gleichzeitig vorüber-

gehend beherbergen können (§ 5); auskunftspflichtig

sind die lnhaber oder Leiter der Beherbergungsstätten

(§ 6 Abs. 1).

Abgre nzung de s Erheb u ngs um fa ngs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungs-

statistikgesetzes kommt es für die Berichtskreiszu-

gehörigkeit der Beherbergungsstätten weder auf die

Gewinnerzielungsabsicht des Betriebs noch auf den

Auf enthaltszweck der Gäste an. Ebensowenig ist

maßgebend, ob die Gästebeherbergung betrieblicher

Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

1) Gesetz über die Statistik der Beherbergung im
Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikgesetz -
BeherbStatG) vom '14. Juli 1980 (BGBl. I Nr. 38
S. 953 f.); zur bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe Gesetz über die Statistik
des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten
(FremdVerkStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I

Nr. 2, S. 6) in der durch § 1 1 Abs. 'l

Handelsstatistikgesetz vom 10. November 1978
(BGBI. I S. 1 733) geänderten Fassung.

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin'

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die für die

Beherbergung von Reisenden, d.h. Personen be-

stimmt sind. die sich vorübergehend an einem ande-

ren Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet

sich im wesentlichen nach der Systematik der Wirt-

schaftszweige (Ausgabe 1979). Danach werden

unabhängig vom wirtschaftlichen Schwerpunkt des

Unternehmens oder des Betriebs alle fachlichen Be-

triebsteile erfaßt, die - für sich genommen - einer der

Klassen der Wirtschaftsgruppe 71 1 "Beherbergungs-

gewerbe' zuzuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der

Beherbergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen

Sektor nicht deckungsgleich. Er unterschreitet ihn

durch Ausklammerung der ebenfalls dem Beherber-

gungsgewerbe zuzurechnenden'Privatquartiere"; er

geht über ihn hinaus durch die Einbeziehung von

Unterkunftsstätten, die wirtschaftssystematisch und

funktionell anderen Dienstleistungsberelchen (2.8.

Heilstätten und Sanatorien; Schulungsheime) oder

institutionell anderen als dem Unternehmenssektor

zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und Ferienheime

gemeinnütziger Träger; Jugendherbergen).

Bezüglich der Campingplätze legt die Zielsetzung der

Beherbergungsstatistik - trotzt des Fehlens einer in-

haltlichen Begrenzung des Begriffs "Reiseverkehr" in

der Rechtsgrundlage - eine Einengung auf den Bererch

des Urlaubscampings nahe. Der hiergegen abzugren-

zende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr

zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel) bis zu

drei Stellplätzen werden nicht erfaßt, da sie nach den

Campingplatzverordnungen der Bundesländer keiner

Genehmigungspf licht unterliegen.
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Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen in der Gliederung nach Herkunftsländern zielt

auf die Erhebung von Angaben über Umfang und

Struktur des mit der Unterbringung in größeren Be-

herbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in der

Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl

der Gästeankünfte als lndikator f Ür die Zahl der

Reisenden angesehen werden, ist mit dieser iedoch

insoweit nicht identisch, als innerhalb eines Berichts-

zeitraumes Ouartierwechsel (2.B. bei Rundreisen von

Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer) vor-

kommen können, die zu Mehrfachzählungen dersel-

ben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reise-

verkehrs sind möglich, wenn neben der Zahl der be-

teiligten Personen bzw. Reisefälle auch deren Reise-

dauer in die Betrachtung einbezogen wird. Zumindest

indirekt geschieht dies durch die Erfassung der Gä-

steübernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb

besondere Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar

mit den Angaben zur Beherbergungskapazität (Zahl

der Gästebetten und Schlafgelegenheiten) verknüpft

werden können. Aus den beiden Erhebungsmerkma-

len "Zahl der Gästeankünfte" und "Zahl der Gäste-

übernachtungen" wird als weiteres Darstellungs-

merkmal die "durchschnittliche Aufenthaltsdauer'

abgeleitet, die aber nicht die Gesamtdauer der Reise -

und damit bei Auslandsgästen auch nicht die Ge-

samtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweild-

auer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunltsland der Gä-

ste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-

enthalt (nicht die Nationalität) abstellt, lie{ert Anga-

ben über die Struktur des grenzüberschreitenden

Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonstigen

Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie Stellplät-

zen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf Campingplätzen

dienen einem doppelten Zweck. Einerseits sollen sie

erkennen lassen, ob und inwieweit der Beherber-

gungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die ieweils nur im

Abstand von sechs Jahren (Stichtage: 1 ' Januar

1981, 1. Januar 1987 sowie 1. Januar 1993) erho-

benen Bestandsdaten überprüf t.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern fÜr die

Auslastung der Beherbergungskapazität sowohl be-

stands- als auch angebotsbezogen zu ermitteln. lst

die "durchschnittliche Auslastung aller vorhandenen

Betten" ein wichtiger (realer) Koeffizient für die län-

gerf ristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die

"durchschnittliche Auslastung der angebotenen Bet-

ten" als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-

passungen angesehen werden, die insbesondere auch

durch die Gestaltung der betrieblichen Öffnungszeiten

erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber fÜr

diese selbst - ebensowenig wie fÜr die Stellplatzka-

pazität der Campingplätze - nicht durchgefÜhrt.

Tabellenprogramm

Daten für Campingplätze werden getrennt nachge-

wiesen. Alle weiteren Ergebnisse beziehen sich auf

Betriebsarten, die als "Beherbergungsstätten" zusam-

mengef aßt sind. Hauptkriterium f ür die Zuordnung

nach der "systematik der Wirtschaftszweige" ist das

tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungsein-

heit.
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Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch

Großstädte sowie Erholungsorte ohne Prädikat zuge-

rechnet werden. Da für die Daten der neuen Bundes-

länder eine Untergliederung nach Gemeindegruppen

noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse als

Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden"

zugeordnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten läßt

sich zur Zeit noch nicht flächendeckend darstellen, da

in zwei neuen Bundesländern eine entsprechende Ab-

grenzung noch nicht endgültig vorgenommen worden

ist.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben

und aufbereitet. Die hierfür zuständigen Statistischen

Landesämter leiten ihre Landesergebnisse f ür die

Bundesberichterstattung an das Statistische Bun-

desamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Berich-

te mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Delinitionen und Begriffserläuterungen

2. 1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reiseverkeär: Unterbringung von

Personen, die sich vorübergehend an einem anderen

Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz au{halten

(Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in Anlehnung an die

melderechtlichen Vorschriften2l - dann als

"vorübergehend", wenn er die Dauer von zwei Mona-

ten im allgemeinen nicht überschreitet. Der vorüber-

gehende Ortswechsel kann durch Urlaub und Freizeit

aber auch durch die Wahrnehmung privater und ge-

schäftlicher Kontakte, den Besuch von Tagungen und

2) Siehe § 16 Abs. 1 Melderechtsiahmengesetz
(MRRG) vom 16. August 1980 (BGBI. l, S. 1429
ff. ).

Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wie-

derherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe

veranlaßt sein.

Ankünfte: Zahl der Meldungen von Gästen in einer

Beherbergungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums,

die zum vorübergehenden Aufenthalt ein Gästebett

belegten.

Übernachtungen: Zahl der Übernachtungen von Gä-

sten, die im Berichtszeitraum ankamen oder aus dem

vorherigen Berichtszeitraum noch anwesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der als

ouotient ,!ffig! errechnete werte gibt die

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im

Beherbergungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B.

in Orten mit Sanatorien und Kurkrankenhäusern höher

sein als die Zahl der Kalendertage des Be-

richtszeitraums.

Herkunftsländer: Für die Erfassung ist grundsätzlich

der ständige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt

der Gäste maßgebend, nicht dagegen deren Staats-

angehörigkeit (Nationalität).

Beherbergungsstätten: Betriebe, die nach Einrichtung

und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht

Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig zu beherbergen.

Hierzu zählen auch Unterkunftsstätten, die die Gä-

stebeherbergung nicht gewerblich und/oder nur als

Nebenzweck betreiben.

Betten und sonstige Schlafgelegenheiten: Der Be-

sfand stellt ab auf die Normalbelegung, ohne Berück-

sichtigung behelfsmäßiger Schlafgelegenheiten (2.8.

Schlafcouchen, Liegen, Kinderbetten), die bei Überbe-

legung zusätzlich zur Verfügung stehen. Das Angebot

bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.
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Durchschnittliche Auslastung von Betten und sonsti-

gen Schlafgelegenheiten: Rechnerischer Wert, der die

0rozentuale lnanspruchnahme der Übernachtungs-

möglichkeiten (Bettentage) im Berichtszeitraum aus-

drückt. Die Zahl der Bettentage wird bei der Ausla-

stung des Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der Aus-

lastung des Angebofs durch Multiplikation mit der

Zahl der betrieblichen öffnungstage ermittelt.

Wohneinheiten: Selbständig vermietbare räumliche

Einheiten mit Betten und sonstigen Schlafgelegenhei-

ten ohne herkömmliche (Hotel-) Dienstleistungen, wie

tägliches Reinigen, Bettenmachen usw. Hierzu zählen

meistens Ferienhäuser, -wohnungen, aber auch

Schlaf säle in Jugendherbergen und vergleichbaren

Einrichtungen.

2. 2 G liederungs merkmale

Reisegebiete.' Gliederung nach nichtadministrativen

Raumeinheiten, die in Zusammenarbeit mit den Sta-

tistischen Landesämtern erstellt wurde und sich im

wesentlichen an die Zuständigkeitsbereiche der re-

gionalen Fremdenverkehrsverbände und an natur-

räumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemeindegruppen.' Zusammenfassung von Gemein-

den (oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund

landesrechtlicher Vorschriften verliehenen staatlichen

Anerkennung (2.B. als Mineral- und Moorbad, Seebad,

Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit

mindestens 1OO 000 Einwohnern) und der

"Erholungsorte ohne Prädikat" (aber mit einer durch-

schnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste von minde-

stens 5 Tagen) sind in der Gruppe "Sonstige Gemein-

den" enthalten.

Betriebsarten' Gruppierung der Beherbergungsstätten

anhand der durch die Systematik der Wirtschafts-

zweige (Ausgabe 1979) vorgegebenen Kriterien. Un-

terschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs- und

Bewirtungsstätte mit herkömmlichem Dienstlei-

stungsangebot in der Mehrzahl ihrer Beherber-

gungseinheiten und mit wenigstens einem Restau-

rant - auch für Passanten - sowie mit besonderen

Aufenthaltsräumen überwiegend fÜr Hausgäste.

Gasthof: Jedermann zugängliche Beherbergungs-

und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem Dienst-

leistungsangebot in der Mehrzahl ihrer Beherber-

gungseinheiten und mit wenigstens einem Restau-

rant - auch für Passanten -; der Gasthof hat jedoch

neben den Speise- und Schankräumen keine weite-

ren Auf enthaltsräume f ür Hausgäste.

Pension: Jedermann zugängliche Beherbergungs-

stätte, in der Speisen und Getränke nur an Hausge-

räte abgegeben werden.

Hotel garni: Jedermann zugängliche Beherbergungs-

stätte, in der an Hausgäste höchstens Frühstück

abgegeben wird.

Erholungs- und Ferienheim: Beherbergungsstätte f ür

Angehörige bestimmter Personengruppen (2.8. Mit-

glieder eines Vereins oder einer Organisation, Be-

schäftigte eines Unternehmens, Kinder, Mütter u'a'

Betreute sozialer Einrichtungen), in der Speisen und

Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schulungsheim.' Einrichtung der Jugend- und Er-

wachsenenbildung, in der die zu Unterrichtenden

vorÜbergehend auch beherbergt werden. Hierzu

zählen Ausbildungs- und Schulungsheime der ge-

werblichen Wirtschaft, Gewerkschaften, Kirchen
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u.a. (in der Darstellung zusammengefaßt mit

"Erholungs- und Ferienheim").

Ferie nze ntru m.' Beherberg ungsstätte, d i e jedermann

zugänglich ist und nach Einrichtung und Zweckbe-

stimmung dazu dient, wahlweise unterschiedliche

Wohn- und Aufenthaltsmöglichkeiten zum vorüber-

gehenden Aufenthalt sowie gleichzeitig Freizeit-

einrichtungen in Verbindung mit Einkauf squellen

und persönlichen Dienstleistungen anzubieten.

Ferienhaus, -wohnung: Beherbergungsstätte, die je-

dermann zugänglich ist und in der Speisen und Ge-

tränke nicht abgegeben werden, aber Kochgelegen-

heit vorhanden ist. Zu den Ferienhäusern, -woh-

nungen gehören auch Wohnwagen, Zelte, Block-

häuser u.ä. Unterkünfte auf Campingplätzen u.dgl.,

die zur Vermietung an Feriengäste bestimmt sind.

Jugendherberge, jugendherbergsähnliche Einrich-

tung; Hütte: Beherbergungsstätte vorzugsweise für

Angehörige der sie tragenden Organisation (2.8.

Deutsches Jugendherbergswerk, Wanderverein), in

der Speisen und Getränke nur an Hausgäste abge-

geben werden.

Sa natori u m, Kurkra n kenhass.' Beherberg un g sstätte

unter ärztlicher Leitung ausschließlich oder über-

wiegend für Kurgäste. Als Kurgäste gelten Perso-

nen, die sich am Ort aufgrund ärztlicher Verordnung

vorübergehend aufhalten mit dem Ziel der Erhaltung

oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder ihrer

Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein

angebotenen Kureinrichtungen außerhalb der

Beherbergungsstätte in Anspruch nehmen. Zu den

Sanatorien, Kurkrankenhäusern zählen auch

Kinderheilstätten, Rehabilitations- oder ähnliche

Krankenhäuser (Fachabteilungen anderer Kranken-

häuser).

Campingflatz: Abgegrenztes Gelände, das jeder-

mann zum vorübergehenden Aufstellen von mitge-

brachten Wohnwagen oder Zelten zugänglich ist.

Die Unterscheidung zwischen Urlaubs- oder Dauer-

camping knüpft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höch-

stens zwei Monaten oder mehr als zwei Monaten

an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschaf tssy-

stematische Untergliederung enthalten auch Anga-

ben der Kinderheime, die je nach Zweckbestim-

mung entweder den Erholungs- oder Ferienheimen

oder den Sanatorien, Kurkrankenhäusern

zugerechnet werden, und der Jugendherbergen.
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Im November .1993

Rückgang der Übernachtungen um 2 Prozent

Überdurchschnittliche Abnahme bei ausländischen Gästen

Für die einzelnen Bundesländer wurden folgende Ergebnisse
gemeldet:

Die ZahI der Gästeübernachtungen in Beherbergungsstätten
mit 9 und mehr Gästebetten sank gegenüber dem Vorjahres-
monat in Deutschland im November 1993 um 2 Ptozent auf
15,6 MiIl. Während bei inländischen Gästen mit 14'7 I4iII.
Caätetibernachtungen der Rückgang nur 1 Prozent betrug, 9in9
das übernachtungsaufkommen ausländischer Gäste um 7 Prozent
auf '1r 9 Mi11. zurück..

Zu diesem ausgeprägten Rückgang der ausländischen Gäste-
übernachtungeä tr.rgen folgende bedeutende Herkunftsländer
bei: Schwedän (- 20 0OO Übernachtungen/- 23 Prozent)r USA
(- t5 OOO/- 7 irozent), Frankreich (- 11 000/- lL Prozent),
it.Ii"r, (- I 0OO/- 9 irozentl, Japan (- 5 000/- 7 Prozent),
Dänemark (- 5 OO0/- 8 erozent;, Ölterreich (- 2 -000/3 erozentl sowie Gropbritannien (einschI. Nordirland)
(- 2 OOO/- i nrozent;. Zuwächse verbuchten die Schweiz
i+ 4 OOO/+ 4 prozentj, Belgien (+ 4 000/+ 5 Prozent) und
die Niederlande (+ 3 000/+ t Prozent).

Brandenburg
Sachsen-AnhaIt
Me ck I enburg -Vorpommern
Thüringen
Sachsen
Rheinland-PfaIz
Saarland
HeSSen
Niedersachsen
Baden-Württemberg
Hamburg
Bayern
Schleswig-HoIstein
BerIin
Nordrhein-Westfa Ien
Bremen

+ 24 Prozent+ 13 Prozent+ 11 Prozent+ 11 Prozent+ 8 Prozent
+ 5 Prozent
+ 3 Prozent
unverändert

2 Prozent
2 Prozent
4 Prozent
4 Prozent
5 Prozent

- .5 Prozent
- 9 Prozent

L2 Prozent

Im früheren Bundesgebiet ging gegenüber November L992 die
ZahI der Gästeübernachtungen um 3 Prozent auf 14,7 MiII.
zurück, während in den neuen Bundesländern eine Steigerung
um 11 Prozent auf L,9 MiII . z1J verzeichen war.
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Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber Vorlahresmonat
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1991

Früheres Bundesgebiet

234567891011121
1992
Zeltraum

2 3.4 5 6 7 I 9 1011
1993

Prozent
15

10

-10

- 15

Prozent

100

80

60

40

20

100

80

60

40

20

Hinweis: Der starke Negativausschlag im März 1992 ist
vor allem durch die Lage der Osterfeiertage bedingt
(1991 : 29.03.-01-04; 1992: 17.04-20.04).

Deutschland

! frtineres Bundesgebiet

l,Il ru"r" Länder und Berlin-Ost
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Ankünfte und Übernachtungen
lm Beherbergungsgewerbe
Januar bis November 1993

Ankünfte lnsgesamt: 77 660 Tsd.
davon

Übernachtungen lnsgesamt: 273 778 Tsd.
davon
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1 Ankünrte, übernachtunsen ,"0 orr"RiHlii!ä313. 0". Gäsre in Beherberounosstätten
1.1 Nach Ländern und zusarmengefaßten Gästegruppen

l,lovember 1993 Jan, - Nov. 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen
Land

Ständigsr l,lohnsitz der 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
npnat

durch-
schn itt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

insgesant

Anzah]

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
deuer 1 )

AnzahI t Tage

Baden-1,,1ürttemberg
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusammen

Bayern
Bundesrep. Deutschland
Anderer rlohnsitz

Zusamren

BerIin
Bundesrep. Deutschland
Anderer t.lohnsitz

Zusarinen

Brandenburo
Eundesrep. öeutschland
Anderer l,lohnsitz

636 304
103 067

95{ 038 4,3-
191 818 2,0-

187
45

94
5

83S 33,2 272 727416 35,7 79 278

3,4- 3,2 t4 752 3755,4- 2,2 3 260 073

1,6- 3,4 8 584 3385,7- 2,3 1 816 040

739 377 q,4- 2 372 674 2,0- 3,2 t0 500 378

4
E 3? 876 707

4 128 685

36 945 392

2- 2 133 3987- 239 276

1,8- 63 593 3099,8- I 979 876

3,4- 70 573 185

77A 253,otr Eoo

913 852

27 332 74t
3 887 965

25 220 706

I,q-
9,0-
2,8-

1,0-
?0,5-

Ea-

0,2-
5,4-
1,8-

10_
8'1-
2,a-

3,8
213

3,5

413
2r7

3,9

3 11
411

0t7
L29

4
s

lr7-
10,0-
?,6-1 155 856 4,0- 3 533 146 3,6- 3,1 18 012 448

232 938 2,0- 527 372

q,a-
tro_

5'1-

24,8
18r7

24,?
,6

58 521
15 651

,8
,5

a

11,1-
16, 0-

,? 2 1113 655
,6 668 357

2,9 7 258 444

388 120
87 935

476 055

043
8S5

10_
2,2-

404 7t2
119 200

?
2

I ,5-
10, g- ?

2

2,3 2 472 072 4,0- 6 900 267 4,9- ?,5

5 156 875
7 743 392 I

q
6

3-
3-

1,9
2,?

I
1

?
2

3,4

4
1

3
3

3,3

13,8
8'6-

72,2

10, 0
13, 0-
4,4Zusammen

Bremen
Bundesrep, Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarmen

I'lordrhein-tles tf a]en
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

Zusammen

Rhein land-Pfalz
Bundesrep. 0eutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamen

100 255 33,11 291 405

32 919
6 255

2
3

892
552

185
77

3 566 711
210 899

3 777 670

3r0
2,9

3'0

tr
,4

,5

7
16

2_
5-
9-

9-
ö-

1
2

2,t-
18, 4-

39 174 I 74 782 72,?- 1,9 6,1- 1,S

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer rbhnsitz

Zusamren

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,'lohnsitz

Zusamlen

Meck I enburg-Vorpomnern
Eundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusallllren

Niedsrsachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusannen

139 309
39 861

252 859
7q 22q

327 083

614 319
251 630

482 109
722 945

605 094

1
5

3-
3-

1
t2
4,0- 1,8 1 994 815

1,8
1r9

3,3 5 584 5072,0 I 839 839

3 707 067 2

2 808 340
8SA 127

0
5

3
7

518 536
476 279

7-
6-
z-

0-
6-
8-

1,8
1,9

1,9

3,2
215

779 770 ?,7-

0,8-
7,8-
2,3- 1 865 949

103 587 5,5 311 536
4 aza 2,5 12 A29

108 415 5,3 324 365

L,7- I 479 9961,5 87 548

1,4- 1 567 54q

5- 2 249 6367- 319 901

3,1 7 q?S 3ß 4,9-

2 028
81

279 12,4041 2,8-
3r0 2 109 320 11,8 7 325 520

0r4
5,4-
0,4-

3, 1-oo_

10,8
3r3

10,5

14,6
5,6

74r4

0
7

3
2

2,7
?,s

1
1

3
3

7 1-26 279
198 141

28 608 644
4 520 '776

33 729 420

3
2

3

7 199 699
694 213

504 989
38 720

543 109

I 043 857
1 788 388

1 r8-
4,8-
10_

2,9
2,3

2r9

4,2- 29 792 6025,7- I '70.0 222
1ä_
4,5-

417
214
207 893 912 4,3- 30 892 8?4 1,5-

823 3?6
735 6t2
957 938

4
11

2
2

7,5-
77,5-

5- 2 569 537 8,8- 2,7 10 A32 245

2,0-trE_

2,6-

2-
7-

2
3

2r4- 3rl

249 675
58 909

0-
8-

6,4 3,2 3 7S5 8333,0 ?,9 1 060 976
928 280
172 935

5,7-
9 r?-
6,5-

4,7-
10,4-
5,4-

L2 924 ?33
3 315 479

76 239 772

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer !bhnsitz

Zusammen

0,7-
48 518 7,3 150 564

0,4-
q513

7'7 3,2 1 737 083 0,0 3,3

348 584 2,7- 1 101 215 5,8 3,? 4 856 809

43 794q 724
8,3 135 961

14 603
3,6 1 600 141 0,3 3,q0,1 136 S42 2,5- ?,4

1) Rechnerischer t{ert Ubernachtungen / Ankiinfte.
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Deutschland
1 Ankijnfte. tjbernachtunqen und AufenthEltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten' 1.1 Nach Ländern und zusanuiengefaßten Gästegruppen

I,lovember 1993 Jan. - I!ov. 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen
Land

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung

ldem Vor-
I j anres-
lnnnat
I

lr

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

AnzahI

gegen-
über

Verän-
dsrung
gegen-
über
dsm Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung
gegen-
über
dBm Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
]iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Ständioer l.,lohnsitz der Gäste
in;erhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Dsutschland

x x % Tag€

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

8,4
29r0

8'0

2,7 2 079 0863,6 151 445
6 ?7L 02q

459 150

3 130 889 13,4

3
3

2,4

6 670 174 3,0Zusanrllen

173 490
12 6S4

772 031
24 895

72,9
9r1

72,6

4,t-
29, 0-

471 619
45 323

242 gAL
15 182

10, 4
1 ,6-
9r5

?2'3
8,5

?7,6

? 973
157

22q
565

14,6
5, 1-

0,7
25,0-
0,4-

5r6
317

5,5

0
0

Sachsen-Anhalt
Bundesrep. DEutschland
AnderEr !.lohnsitz

Zusamnen

Schlesr.ig-HolstBin
Bundssrep. 0sutschland
Andsrer I.bhnsitz

Zusarnen

Thürinoen
Bundesröp. Deutschland
Anderer l.{ohnsitz

Zusarmen

186 184 516 9112

14,3
25,9

93 647 Lq,7 258 163

2,8 2 230 531

2,A 1 108 467

s44
103

89
s

7212
19,9

lZrG

?,7
3r7

055 805
52 662

8
0

2
3

196 927 8,2- 4,7- 3,? 3 790 590 ?.7 328 154

13r3 5 050 811
236 8181,7

I a32 57A 72,7 5 287 629

20 637 838
690 316

0,6- 244 377 7329,2- 29 460 552

2,4- ?7A 109 7389,6- ?7 723 090

3,7- 2q5 A32 8?A

3 465 839
324 75t

677 340
54 897

732 237

,8
,1

?rl-
28,t-

3r9
2,?

0,4-
30,2-

äo_

0
1

6
2

742 214
b zbb

1118 480 ,2 405 549 10,8

72
24

13

3A7 53?
18 017

7
s

lt,7
4,4-

1 743 013
89 565

0 65 138 9653 12 527 346

2,7
2r9
2a

10,9
4,0-

10, 1

5,6

2r9

3r5

co
?,3

3,0

I
6

2

Bundesoebiet
Bundesräp. Deutschland 4 879 277
Anderer i,lohnsitz 8011 449

1,3- 14 738 2345,8- 1 879 573

2,0- L6 617 807

r l_ a
7,0- ?.,

0 r7-a,?-
1 r5-

3,8
2,4

Insgesamt 5 683 660 1 ,8- 2r9 77 660 351 2,1- 273 778 384

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusamen

8-
6-4 ?27 435

759 ?12

0
8

3
2

13,0 26 201 9942,5- 7 737 562

11,8 27 945 556

s- 12 344 7r76- 7 737 724
3 5-

1-

3-

2I

11,5
8r6

3r1
?,3
2,9

56 572 573
11 897 080

68 409 553

I 626 SS?
624 306

1
8

Neue Länder und BerIin-ost
Bundesrsp. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusanmen

4 S86 707 3,S- 14 681 845 3

651 716
45 237

1 793 517
752 4q5

696 953 0 1 935 962 11,3 2,8 I 250 798

2,6- 3,6

74,
11,

14,

2
3

)
3

70,?

9'4

1) Rechnerischer l,lert Übernachtungen / Ankünfte
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Deutschl and
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Eeherbergungsstätten

1,2 Nach Reisegebieten

llovember i993 Jan. - Nov, 1gg3

Reisegebiet

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt insgesamt

Anzah l

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnit t-
I iche
Aufent-
ha lts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegen-
Uber
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
ha1 ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Anzah 1 % Tage Anzah I Anzahl

SchlesHig-Ho 1s tein
Nordsge
0stsee
Holsteinische Schvieiz
Übrig. Schleshig-HoIstein

Schleshig-Hols tein
zusammen

Hamburg

Niedersachs en

0stfriesi.sche InseIn
0stfriesische Küste
Ems-HümI ing
Ems land-Grafschaft

Benthe in
0ldenburger Land
0snabrücker Bäderland-

D[immer
Cuxhavener Küste-

Untere lbe
Bremer Umland
Steinhuder l,4eer
l,,leserberoland-Sol I ino
|,lördt, Lüneburger tteide
Süd1. Lüneburger Heide
Hannov e r-H i ldes he im-
Braunschheio

Harzvorl and-E lm-LappHald
llarz
Südn iedersachsen
E Ibufer-Drahehn

Niedersechsen zusamhen

Bremen

f,lordrhe i.n-l.les t f a I en

Niederrhein-Ruhrland
Bergisches Land
Siebengebirge
Eife I
Sauerland
S iegerl and
l.littgensteiner Land
l.,lestf ä1. Industri.egebiet
Münster Iand
Teutoburger l.lald

I\'lordrhein-{,,les t f alen
zusamnen

Hessen

l,leser-Diemel-FuIda
l.laldecker Land
l.Jerra-Mei.ssner-Land
Kurhessisches Bergland
l,laldhessen ( Hersf eId-

Rotenburg )
Marburg-B iedenkopf
Lahn-Dill, hlesterHald und

Taunus
l.Jes terHald-Lahn-Taunus
Vogelsberg und l.,letterau
Rhön
Kinz igta I -Spessart-
Südlicher Vogelsberg

Main und Taunus
Rheingau-Taunus
0denHaId-8ergs trasse-
Neckartal-Ried

Hessen zusanmen

Rhein Land-Pfa 1z

Rheintal
Rheinhessen

7,4- 1 567 5qq

8,9- 74 782

505 944
195 944
777 476
777 354

,9- ?,9 7 893 S12

?01 532
297 805
36 925

195 975

22 920
87 8s4I 250
77 903

196 927

779 170

543 109

39 174

?0 827t2 777

77 3r8
605 094

?,7 -

0,4-a)-

trt_
13,6-
14,1
4,3-
2,0
0,5

1 ,5-
2,3-

732 237

327 083

3 790 590

I 994 815

1,3
5 ,5-
0'8
4,6-

co_

1 ,8-

9,5-
5,2-

5,5-
1a_

3 ,6-
t?,0-
4,5-q,s-
a?-
2a-
0,7-
1 U_
9, 4-
5,0-
5,6-)a

4,3-

0,4
2,2-
t1
0,5

0,4-

2,2-

0,0
0,3
0'0
Ea_
2,5-
5r7
2,3-
3,9-äo_
3,4-
0,5-
0,8-

I ,5-

5'1-

8 031 938
8 996 421I 019 011
3 280 7AS

845 215
524 511
185 400
134 464

675 224
077 752
841 438

540 624
084 326

842 977
637 032
205 434
558 791
757 3E0
136 572

I1
1
?
5
7

5,3-
11,5-
4,3-
5 ,5-

0,3
8,1
6,7

5,3-
6,4-

10,0-
I,S-
7,S-
8r6-
4,6-
5,8-
2,4-
4'6-

5,6-

8
s
5

4
5
4
s

,9a
,2
tr

,0
,3
,0
,5
,7

8
3
4
?

8,
3,
1,

,4-
,0-

9r5
5'5
5,5
?,9

3,0
215
20

4,5
2r0
2,5
5,3
3,2
ao

,l

,?
,ba
,1
,6
,3

3,2
5,0
3,4
6,4
2,2
3,2

4,7-

4,0-

e?

27 324 L54

3 707 067

5,6

1,9

10,8
0,6

3, 0-
0, 4-

lrö

?,7

t17
?,3

76 752
28 q?A
12 598

13 609
35 367

34 633

23 150
22 549
5 826

35 449
5A 742
28 001

313 504
84 623
79 027
56 893

708 276
72 029
6 027

86 27t
76 220

L25 0'14

957 938

2?
3 ,6-

144 065
90 675
20 085

36 986
78 598

5
t

6

6

573 q24
570 880
255 ?77

9,9
5,3
3,3

180 238
425 653

402 3ß

106 741
26 433
b5 b5J
?2 7Al
8 307

406 019
316 897
81 313

501 4113
850 298
398 419

2,5-

72,3-
4,0
5 ,5-
4,0-
3 ,5-
2,6-

110 950

72 236
40 903ß 274

183 648
757 577
70 855

3 382 536
914 913
844 586
7gz 751

1 385 057
131 851
76 016

925 2L7
874 028

1 505 890

375 385
24 592
62 135

176 343
797 7I2.
581 652

313 003
1116 944

194 454
151 964
427 848
387 935

297 783
2 574 647

673 353

2
2
1

2 247 849
995 471

4 820 139
493 5112
387 249

t_
,0-e-

3,2
3,1
1,82?

z15

1,8
2,8
3,6

L L57
299

L 042
302
119

1 551 124

30 agz 82q

913 852

803
515
341

459

,6-
,3-tr-
,5-
,7-

1
?
3I
7

3,3
4'6

8- 189 5852- 73 8912- 227 ?549- 37 7066 t9 ?52

86 493
26? 493
67 696
47 620

59 907
41 805

39 804
40 554
72 8q3
10 758

41 369
33 543

164 574
78 686

77 327
10 557
36 7ZA
28 737

?s 504
274 972
54 490

8

b
0

1

1r6
3,2
co

72,2- 1,9 476 055 5,3-

8, 1-
t 14-3,0-
4,2-
8r3-
7 16-

9,6-
2,6
5r?-

6-
5-
2-

0,5

413-

3,8-

1,9

?,9
3,4

I
2
2
2
3
?

10
2
2
4

13,8-
L0,z-
13,9-
5, 0-
6, 0-

12,0-2C

8,5-

0,5-
4,7
4r1-
4, g-

7,0-
?,6-
o,4-
2,6

4r4-
7,7

3
5
7
2
?
7
0
1
1
2

4-
9-
8-
4-
7-
c-
5
3-
6
7-

2- 7 rzg ztl 12- 2?82ßA 72- 2ß5721 21 2402705 05- 5 781 858 29- 337 025 109- 739 955 05 1982235 07 22A6207 35- 8 053 471 3

1 143 629
3 872 258
1 008 847

850 050

1 091 013
564 215

507 84{
480 979

? t25 877
1 330 512

1 914 766
5 518 798
2 136 S33

?
3
s

2,75
8

8-
7-

899 839
869 915

6-
9-

2
?
?
3
s
2I
2
?
5

2 569 537 8,8- 2,7 t0 A32 245 2,6- 33 L?9 q?0 2,4- 3,1

5r8
6,8
6,4-oo_

6 ,3-7,1-
a1

15,3-
1,7-
11

314
314

214
3,1q,5
2,8
5,6
2,2
3,2

11,4-
7,?

2,0-
9,3-
4r2-
s,7-
?,5
8,7-
0,3-
5,5
7,7-
5,?-

4r9-

2r4
6r7
5,4
4,9
2tr
3,8
2,6

6,5
5,3
4,4

484 6?9Ero cco
747 32r
173 895

7,q
4,2-
8,?

7-
8-

3,q- 2,60,3- 2,0

?,q 931 011

3,1 7 524 346

7
q

137 079
47t 253
17S 086

189 345

1 865 9q9

? 674 975

25 ?20 706

43 941
38 075

1 ) Rechnerischer Nert Ubernachtungen / Ankijnfte

10
3

115 938
76 273
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Deu tschl and
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

November 1993 Jan. - Nov, 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungsn

Re isegeblet

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
i.iber
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
1 iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i traum

j.nsges amt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

durch-
schn itt-
1 iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

j.nsges amt

Anzahl

j.nsgesamt

Anzah l Anzahl

E ife I /Ahr
t4oseI / Saar
Hunsriick/Nahe/01
l,les terHald/ Lahn/
Pfa 1z

3 628 93?
3 104 923
2 ?60 55?
1 736 505
? 739 0SS

857 557
919 919
454 868
q72 62!
972 0t4

3,6
216

61 715
50 811
35 111
38 765
82 165

348 584

1 305 574
3 257 qA7
2 878 695

zSS 868
208 060

494 001
370 7q7
394 985

364
s20

7a6 9t2
096 237
?74 008
392 835q75 40?
147 491

434 059
001 667
806 370
781 673
339 284
794 663

165 078
602 755

589 675
194 906
952 50?

130 742
11 519

385 140

527 407

s,2

6,5
15,8
1,5
0 ,8-

7,q
3,0
3 r2-

18, 4-
3,6

234 ?73
179 818
153 5581ä^ Oätr
210 480

1 101 215

3,8
3,5
4r4

5
2
6

10I

tr
3
3

8 ,5-,a-

12,9-
0,9-
4,4

s,!-

9-
2-
1-
6-

5-
a_
o_

5-
8-
1-

2-
2-
0-
1-
8-

4,
6,
6,
4,

4,2
314
5,0
3,7
2,8

4,1
4r4
4,5
s,3

4r5
5,3

2,6
?,5
2,7

3,3
9,9
4,0

an
Taunus

13,5

5,8 3,2 4 856 809 5,5- L6 239 712 5,4- 3,3Rheinland-Pf alz zusammen

Baden-l,liirttemberg

Nördlicher SchHarzviald
l.4ittlerer Schnarzhald
Südlicher SchRarzhald

SchHarzhald zusamnen
!.lein]and zHischen Rhein
und Neckar

Neckarta l-0denHa 1d-
Madonnen ländchen

Taubertal
Neckar-Hohen Lohe-

Schl6bischer tJa1d
SchHäbische AIb
Hittlerer Neckar

Neckarl and-Schv{aben
z us arrnen

l,,1ürttembergisches Al I-
gäu-0berschHaben

Bodensee
Heoau

äodensee-0berschNaben
zusanmen

Eaden-hiürt temberg
zusamen

Bayern

Rhön
FrankenHald
Spessart
t,lürzburg mit Umqebung
SteigerHa ]d
Fränkische Schheiz
Fichtelgebirge m. Steinriald
Nürnberg mit Umgebung
oberpfälzer ,,lald
oberes AltnühItal
Unteres AItmüh.Ltal
Bayerischer LiaId
Augsburg mit Umgebung
München mit Umgebung
Aflrrersee- und LlÜrmsee-
gebiet

Bodensee-Gebiet
ttestallgäu
AIlgäuer Alpenvorland
Staffelsee mit Atmer-
hüoel 1 and

Inn:, Mangfallgebiet
Chiemsee mit Umgebung
Salzach-HUgel land
0beral Ioäu
0staI Igäu
l,Jerdenfelser Land mit

Arrnergau
Kochel: und l,Jalchenseg mit

Umgebung
Isan^inkeI
Tegernsee-Gebiet
Schl iersee-Gebiet
ober-Inntal
Chiemoauer Aloen
Berch[esgadenbr Alpen mit
Reichenhaller Land

übrj.ges Bayern

Bayern zusammen

Saarl and

I'lordsaar Iand
Bliesoau
übrigäs Saarland

Saarland zusammen

106 957
70 751
o< Eoo

273 307

93 258

7,7-
ä t_

??-

6,?-
1 1_

14,9-
8,5-
3,7-? 1-
q2-

6,6-q,?-
11,0

35s 758
302 315
415 254
073 331

202 739

77 A25
a0 ?32

A_

I
1-

5
3
?
0

3,3 14,3 14,3 13,9 4

6 021 S98
5 255 101
7 910 387

19 187 486

2 633 737

1 103 079
1 101 825

I 253 210

1 173 320

10 500 378

189 401
149 329
71 511

7?6 lqg

389 751
5 346 499

467 955
198 551
754 679
427 186

378 tt7
724 782
70 427

q,3-

s,7-1r-
2Q-
3,1-
2,9-

o r7-
5 ,3-
3 ,6-0,6-

0, 1-
0,4'

0,7-

2,6'

2,t
l7
7Z

97 474
25r 431
256 554

0 ,8-4,5-
q,7-
1,3-
0, 1-

2,5
C2
2,0

214

7,7
3,5
4,6

6,5
317
s,3
s,7

7 ,6-
4,0-
8,0-
3,2-
5 ,5-s,3-
5,5-

3,9-
8,9
9,8

?,4-
13, 4-
11,1
2,8-
9,3or_
1 ,8-

11 ,0-
72,1-
25,6

1,0
6,0-

33,8-1tr E_
?0,2
2,5-
5,2'

4,5
6,5

4,8
4,3
8,6
ao
5r3
5,8
4r0

7,
1,

.2,
3,
1,
?
2
2,

l,
2

s,

12,
?

4,7
10 ,3
6r8q,4
2,3
4,7

9,1
z,a

39 003
110 034
129 561

401 640 4 905 87? 1,5- l? 2A0 391

28 015
31 171
5 238

965 095

200 151
10a 726
?q 317

a
5
0

2
3
0

4
0
s

2 462 87?
2 708 834

305 809

64 Szq

739 371

18 392

I 416
455 041

1 155 856

48 518

4,2- 333 188

q,4- 2 372 6lS

2,6

2,0-

5,2

e,

7,9

?,3- 5 477 515

?,8- 36 945 392

7 295 71?
550

6 509

25 616 s,5-I 944 11,5-
14 035 5,4-
30 s30 2,0
6 0?7 l?,7
5 457 6,9-

10 96S S,8-
91 416 7?,8'
8 003 3,5-
6 308 72,3-

70 024 6,6-
34 806 r,4
25 348 7,4-

265 705 7,7-
12 653 7,8-
3 458 20,6-
2 460 14,5
6 t72 9,6-

931
945
566
629
405
411

5
18

7
4

r7
11

s
5

10

3
s

s
1b

7

201 439q7 9?7
3? ?94
5? 344I 7A2
15 035
35 461

170 159
30 ?q9
16 054
21 508

786 721
47 835

549 657

51 993
7 981

29 616
18 718

28 693
80 281
52 679
t? a7?
91 582
64 873

73 tq9

22 g97
60 947
71 488
15 048
7 911

s4 624

5r4-
14,0-

6,3-
aa-
3,7'

12 r0
11

7,q'
1 ,0-
5,9
2,)

5, 1-
0, 1-
4, S-
0, 8-
0 ,9-
6 ,5-3r5-
4,4-
0,9-
1,S
6,?-
1,6-
1r0e2-
4,5-
8, 1-

359 555
153 619
?tq 796
367 309
125 489
133 474
218 853
033 772
772 090
137 549
232 533
028 486
290 461
105 362

4,2
?,3

9-

0,62t-
2,9-
5 r7-7,0-

5,4
4,6

2 811 250
725 A47
62? 560
604 147
176 062
515 958
945 432
996 928
162 245
312 050
q74 73?

3r5

'7,8
4,7
2,9
1,6
1,q
3,9
4,3
1,9
s,4
?,3
7rL
1,9
2'1

2
5
2
2
1
5
0
7
3
3
0
0I
7

,9-1_

a_

?
,8-
,5-o-,
?

,6-
,0-

0,1
2,9-E2_
7, g-

2,9-
3 ,0-
1 ,9-
4,5-
1 ,6-

1 ,6-

7
5
3
2I
8
5
1
4I
1

1
3
0
0

786
s00

934
552

339
189

030
814

491
296
262

ta,z-
2,0-
3 ,8-

72,5-
t?,0-
18,5

0-
0-
0

121 055
25q q64
183 616
89 515

679 796
356 074

q95 7q7

a0 522
113 073
278 797
131 193
77 870

354 198

711 104
500 322

2 733 098

3I
4
0
0

4I
3
0
s
7

6
s

q
I
5

5,
8,
8,
5,
4,
7,

5'51,1-
77,5
10,8-
9,6-ä1 0_

13, 1
32,5

317
3 ,6-
4 r0-

1
1

2,t-
1,5-
0,1
417-
5,2-
e1-

3, 0-
7 r4-
2,6-

0r5
0,?-
0,2-
0,0

8,1
3,1
3,9

2

85 578
1 291 505

3,6- 3

3 533 145 3,5- 3,1 l8 Ol2 458 3,q- 70 573 185

10
1

36

869

5?4

6,5
21,0
?,?
-l r3

45 981
17 551
a7 032

1,1- 4'5
16,915 ,6

2,5 ?,5

3,3

1) Rechnerischer l,{ert Übernachtungen / AnkÜnfte.
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Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

f.lovember 1993 Jan. - l,l,ov. 1993

Ankünfte übernachtungsn Ankünfte übernachtungen

Re isegebiet
insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

insgesant

Anzahl %

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
1 iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hslts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung
gsgen-
übsr
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

xTage Anzahl. % Anzahl

Berl in
Brandenburg

Prignitz
uckermark
HaveI land
F läming
Ruppiner Schheiz
Barnim-0derbruch-tlärk ische

Schhe iz-Schorfheide
Südliche Märkische
Seenlandschaft

Beeskow-StorkoHer Land,
Scharfititzelsee

SpreeHaId-NiederLaus itz
Brandenburg zusanmen

Meck I enburg-Vorponnern

Sachsen

Stadt Dresden
Stadt Chemnitz
Stadt Leipzig
oberlaus itz-Niederschles ien
Sächsische SchHeiz
Sächsisches Elbland
Erzgebirge
Hittelsachsen
l,Jestsachsen
Vogtland

Sachsen zusarnen

Sachsen-Anha ] t
Harz und Harzvorland
Ha11e, Saale, tJnstrut
und Heinregion

AnhaIt-tlittenbero
Magdeburg, Elbe-6örde-Heide
Al tmark

Sachsen-Anhalt zusarmen

Thi.jringen

Bundesgebiet

232 538 ?,0- 5?7 312 5,1- 2,3 2 812 072 4,0-

32'?
7 15-
716
6,3
8,6

2
1
7
8
8
6
0
5-
9-
1-

6 900 267 4,9- 2,5

s 205
6 754

24 097
3 777
7 314

39, 1
33,0
35,5
Qr7
45,8
38,3

74r4

8,7
27,9
33,4

2qr7
25,9
77 15lt
24,9

15 227
22 93L
62 628
15 618
18 499

6
4
6I
5

3,
3,
2,
4,

2r0
212
2,3
2'9
4'5
216
2r8
3,6
2r4
5,1

166 069 11
403 1188 18
750 266 4
105 517 22
307 28q 4

47 ?83
100 890
?68 734
38 28t

104 552

6
6
0
4
5

13,5
18 r4
45,0
7,2-
3,2-

3r5
4r0
2r8
2r8
219

14 029

8 924

q7 314

27 434

291 405

324 385

777 345

106 190

13,8

45, 1

12,0
111,8

t?,2

597 8s2

324 149

2'5
5,ll

0,2-
10,5-
11 ,0
3r1

18,8
36,?
0,8-
4r3
217
2r9
5r5

23,3

27,0
2,8

34,7

24,2

3r4
3r1

218
2r4
2r9

314

3r1
3,0
2r5

14
16

525
652

41 054
40 702

183 641
237 5t4

254 5?3
170 906zti L46
91 561

1108 4157

7 432 574

77 660 351

552 S43 9,5
576 062 14,3

8r4

74,5

100 255

108 415

23 432
17 564

4'3
18,9

5'3

3,0

3r5

2'1
2'59r{

7,2-
l0 r77,4-
47,7
30,4
1'9
4'9
7 15-4,3-
8r0

7 258 444 3 777 610

7 324 42010,5 3,0 2 709 320 11,8

2,8 2 230 531 9r5 6 670 174

2,4 377 337 14,6 1 000 057

949 551
228 202
769 830
781 934
78S 541
440 2S1
345 St34
s08 763
105 345
750 683

451 992 6
91 166 I

337 279 15
246 886 S
191 110 1S
172 697 72
418 923 1
13S 410 5
41 891 11

139 177 Z

79 851
23 810
72 733
51 580
54 980
37 7ß
90 958
43 415
8 060

53 809

516 942

18, 4
28,2
3r4
3,7

23,8
72,2
11 ,05,7
?4,4-
6,4-

L?,5

39 A77
70 724
32 001
77 709
L? 26?
14 765
32 667
12 784
3 3q2

10 649

185 184

25 7L2

93 647

148 480

5 683 660

14,7 258 163

!3,2 405 549

2,O- 76 617 807

13,5
27,5

21,6 3 130 88S

L2,7 5 287 629

?,L- 273 77A 384

2r3
3r2
4rL
2r5
3r2
3,6
2r5
514

3r0

217

3r0
2r7

73,4

10,1
1E-

2r8

2r9
3,5

61 516

77 239
116 866
60 751
17 797

ö
2
3
2

56,2
4,9
0,9-

20 118
7 027

3,3

18, 0
54,1
15rg
32,7-
72rG

10r8

1 ,8-

0
7
0
5

2
0

20
55

779 350
466 809
597 283
287 390

?,83rl
2r8

2,7
ao

1 ) Rechnerischer !.lert Übernachtungen / Ankiinfte
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1 Ankünfte, Übernachtungsn und Aufenthaltsdauer der Gäsle in Beherbergungsstätten' 1,3 Nach Betiiebsarten und zusairnengefaßtsn Gästegruppen

l,lovember 1993 Jan. - f,lov. 1993

Ankünfte übErnachtungen Ankünfte übernachtungen

Betrieb6art
insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ipnat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
übsr
dem Vor-
J ahres-
nlonat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

insgesant

Anzahl

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitrauir

insgesamt

Anzahl

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zs itraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

Ständioer t|ohnsitz der Gäste
in;erhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland
% x

HoteIs
Bundesr8p, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

GasthöfE
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zussllrnen

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusarmen

HoteIs garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer lrbhnsitz

Deutschland

3,7- 7 012 019 7,L-6,3- t42 7At 5,3-
4,0- 1 154 800 7,0- 2,1 I 5AS 372

72 589 994 2,2- 2,3
16 445 413 8,8- 2,0

89 035 407 3,5- 2,2

2,8-
6,6-

Zusammen 3 2OO 316 3,1- 6 251 402 3,5- 2,0 39 922 755

655 062
5q5 254

2

489 923
52 636

542 559

2
5

1,9 31 875 0192,0 I 047 136
147 678
L03 725

5-
7-

464
119

1,8-
9'9-
3r5-

586 363 .?,L- 3,
55 908 4,3- 3,

3 088 301
302 676

I 285 377
1 962 001

2,3 70 247 37A 7,2-

3,5 16 515 163 1,0- 5,6,9- I 018 902 7,2- 3,

2,4-
6,9-

3,?
2r4
3,1

18 972 551 4,2- 2,5
2 565 286 A,2- 2,3

21 538 817 4,7- 2,5

3,1-

2rL
2,7

7 376
996

2,2-
9'0-
3,2-

171 080
15 329

8r0
0 17-
7,3

4rl-
3'8-
4,t-

3
4

s
6

185 S0g

622 655
L32 477

3 938 760
745 696

4 684 456

s7 002
15 136

57 138

69 249
5 066

642 ?-t7 2,3- 3,4 3 3S0 S77 2,4 17 534 065 7,4- 5,2

Zusannen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ushl.zusailnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.'lohnsitz

Zusarrnen

Ferienzentren

ilz
Zusarmen

Erholungsheime' Ferien-
zsntrsn usr{. zusammen

755 772 4,9- 1 736 417 6

3,7- | 408 5459,8- 327 872
s
1

3
7

6-tr-

0-

5-
5-

3
tr

z
z

o
3-

0I 26 675 777
4 652 q55

37 327 232

5,4
0'7
4,0

158 193
71 055

229 zqg

3,9
4'4

2
2

7,2-a<-

3

4,0 838 050 10,1 4 908 830

Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarmen

Ferienhäuser, -Fohnungen
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l,Johnsitz

Zusamen

5-
4-

2
6

8 2,4-
8,3-

r34 752 qgs
24 683 036

154 511
630 285

1
4 9-

223
750

44
45

,1 50 713 073
,2 11 431 809

2 88s 094

2,?

2,6

tr

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusailnen

460 770 4,2 1 566 570 3,7
10 760 5,9 69 967 4,1

3r4
6'5

3,1- 9 784 896 4,3- 2,L 62 L[q 882 2,8- 159 435 521 3'3-

2,0
6,7-

24 647 947
835 479

25 578 426471 530 5,3 1 635 537 3,7 3,5 5 289 973 1'8 0,9 4,8

8
7

4
5

I
7

1,5
4,5'
0,4-

9,7
5'6-
5,?

5,9
5r8

5,9

9,2

28,0
15,5

27,9

617
220

623 6?7
279 ?03

957
093

11,4
6,4

0,4-
8,4-

6,7
7,5

6,7

2 70r 345
183 749

25 297 9?q 0,8-
1 383 617 11,1-

26 675 541 L,4-74 315

235 936 5,6
25 743 q,8

t3q 50? 3,2 3 892 003

1150 655
38 078

49A 753

0,?-
10,8-
0,9-

72 474 309
1 053 888

13 528 197

522 435
53 545

576 380

inr
and

1 ,0-

1r6

1r5

2122rl
2r2

0,770-

0'1-

Eundesrep, Deutschland
Anderer hbhnsitz

Sanatorien, KurkrankEnh.
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.{ohnsitz

Zusallfnen

4 509 277
526 418

4 935 695

3,4

29to 1 553 090
13 55716,5

28,9 1 565 657

2r3
24,2-
2rl

1,3- 14 734 234 L,5,8- 1 879 573 7,
1-
0-
8-

1'3
3,2-
112

?,8
6,9-
217

0,6- 2q4 3V 732 0,9,2- ?9 460 652 8,
7-
2-
5-

0,5

261 7t9 5,6

3,9 2 70A 2633,0 232 655
2I ,4

,6-

133
-t

494 3,5008 21,4-
3 875 360

16 643

1r0
9r7-
0,3-

2r8
2ro
217

806 957
57 745

a64 702

4
0

e
4

12 a72 A02
1 076 010

13 948 812

1,6 66 037 807 0,7 5,16,6- 4 553 187 7,7- 5,2

0,9 70 590 994 0,1 5,1Zusamnen 3,9 2 S4o 908 2,1

43 527 440
224 429

43 751 869

Betriebe zusarinen
Bundesrep, Deutschland
Anderer hbhnsitz

Insgesamt 5 683 660 2,0- 16 617 807 1

65 138 965
12 527 346

77 660 351

4 479 zrl
804 449

8
E

3
2

1) Rechnsrischer Hert ÜbernachtungBn / Ankünfts.
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen

November 1993 Jan. - Nov. 1993

Ankünfte übernach tungen Ankünfte übernachtungen

Betriebs art

Ständiger l^lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepubl j.k Deutschland

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
oeoe n-
üoör
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

insgesamt

Vsrän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha 1 ts-
douer 1 )

% Tage Anzahl Anzahl Tage

Früheres Bundesgebiet

HoteIs
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

2 236 ?31 5,1-
510 440 6,8-

2 746 671 5,4-

465 321
51 592

517 013

4 319 506 4,5-
1 014 600 A,2-

26 753 703
7 564 724

2 481 561
?75 317

2,2 7 646 893z,q 1 915 1169

3, 4-
10, 1-

1,7- 74 689 74310,1- 918 651

2,6- 75 608 394

? - 24 918 056
- 445459

2 849 ?17
1 264 084

0,4 58 826 1486,5- 4 321 2M
0,2- 63 147 390

012
6 ,3-

10
2,0

61 095 4163
t5 324 2t0
75 419 573

3, 1-o 1_

q,4- ?,2

216
?,3

2,5

5,9
3'3
t,

3
0

?
2

Zusammen 5 334 106 5,3- 1,9 34 37r A27 5,0-

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarrnen

Pens i.onen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

Zusanmen

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamnen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usy{. zusammen

Bundesrep, Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

Ferienzentren
Bundesrep. oeutschland
Anderer ,lohnsitz

Zusammen

Eerienhäuser, -i{ohnungen
Bundesrep. oeutschland
Anderer l4ohnsitz

Zusamnen

Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. E inr,
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,Johnsitz

Zusammen

Erholungshe j.me, Ferien-
zentfen usH. zusammen

Bundesrep, Deutschland
Andsrer l,,lohnsitz

Zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusalilien

Betriebe zusammen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

458 774q4 727

6 I 565 946

317
3,4

252 607
313 339

5'8-
5,7-

5-
5-
3-

5
o

s
I

7
3

3r9

957 650 9,0- 2,7
t38 774 7,6- 2,7

7 770 772I t07 828
3I ,6- ta 293 qqz
,2- ? 524 4?2

5,4-
8,8-

1 096 428 8,8- 2,7 8 278 500 q,4- 20 821 854 5,8-

2
3-

850
993

122
72

565 433
128 683

594 115

6,5-
13,8-

3,3-
9, 1-

2
z

7-
8-

135 843 0,3 503 435 7,?- 3,7 2 756 A72 3,6-

4,3-
7 r8-o

5I 3
a

7
1

s
7

s
5

3
b

I
1

0
8

5
56-

7,1-
t?,0-
8, 1-

2

?,3 9 562 362 3,6- 29 413 515 q,8- 3,1

3 389 835 5,0-
703 808 7,4-

q32 679

6 988 477
1 511 438

5 ,8-o 1_

3-

,0

2,6-
8, 1-

44 042 929
10 866 732

2,7
217

?,7

3,1- 118 996 7049,9- 23 266 742
3I

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshej.me
Bundesrep. Deutschland
Anderer t^bhnsitz

Zusammen

422 504
10 175

q
I

4 0s3 643 5,4- 8 {99 915 6,4- 54 909 661 4,5- t42 263 446 4,6- 2,6

4 573 693
136 159

11 ?2 273 059
780 5?? 2a-1,0 4

56, 0-
4,9 1 512 334 5,5 3,5 S 709 852 1,5 23 053 571 0,9 4,9

445 699
66 635

3r4
20

2 419 555
215 079

0
29

72

246
56S

141
6S

37 415
15 842

53 ?57

470
797

3 536 585
10 611

476 799
217 342

,1 56 512 473
,3 11 897 080

29
13

1 432 685
70 32t

8,1
1r1

5,9

5,3-
7 r7-
6,4-

1q
5

7
8

7
6

8
4

3
s

I

210 S55

42q 926
31 939

455 865

46,5
6r3

5,5

s,0 594 181 7,4 4 113 301 1,5 5,9

62 055
545

0,9
11,0-
0,0

6,8
7,0

6,9

9- 23 982 8381- 1 337 027

6- 25 319 865

7,2-
10, 4-
7,7-

9,7
715
otrz 65? 539 2

407 644
46 836

454 1l€)0

11 036 859
1 020 027

2 634 634 3,s 3,4 72 055 885

z 474 950
t77 489

56 600

194 216
2q 045

3
5

1,1

2,7
10

3 511 417 0,5- S 72L 044 7,7- 2,8
488 997 10,0- 939 609 7,7- 1,9

zta 267 2,1 4 000 414 1,8- 10 560 653 2,2- 2,7

716 190
54 607

770 797

s,4
3,9
4,3

0,?-
7,L-
0 r7-

5,3
4,2
5,?

1,5
27,6-
7,4 3 547 296 0,2- 29,0 1 443 006 0,1

40 286 886 1,7 28,L
135 106 15,3- 13,1

q0 427 992 r,7 28,0

1
3

722 267

4 Z?7 495 3,4- 72 944 777
755 2t2 6,6- 1 73t LzA

2
I?

4- 218 109 7386- 27 723 090
1
8 ,3

3
2

8-
6-

Insgesamt 4 986 707 3,9- 14 581 845 3,3- 2,9 68 409 553 3,7- 245 83? 828 2,6- 3,6

1 ) Rechnerischer l.lert Übernachtungen / Ankünfte - 19 -



1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen

November 1993 Jan. - Nov. 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betriebs art
Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
1 iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

Tage

j.nsgesamt

Verän-
derung
oeoen-
üuär
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

j.nsges amt

Anzah 1

Stänoioer !,lonnsitz der Gäste
inäerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Anzah I Anzahl Anzah 1 % Tage

Neue Länder und BerIin-ost

Hote Is
Eundesre
Anderer

rp, Deutschland
l.Johns itz

Zusammen

2
I

2
2

3418 831
34 814

453 645

13,3 AzA 172 '7,5
15,8 89 724 15,5

2,0
?,6

131
479

1b
72

11 494 531
1 727 203

3,34rl5
6,7-
5r1

Gas thöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusamren

Pens ionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusammen

Hotels,6asthöfe,
Pensionen usH, zusammen

Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusammen

24 602 52,4944 42,6

51 056

38

925
888

266
585

I
o

293 604
12 168

13,5 977 296 8,3 2,0 5 610 328

)2

)a

606 740
27 365

72 675 73q 2,6

679 109 45,7 2,3
37 844 57,9 3,1

54 369
4 003

49
85

51
24

31
45

0

25 546 52,0 58 372 52,0 305 77? 49,8 715 953 45,8 aa

4A 230
2 336

30,7
54,6

Zusammen 50 566 31,9 l3A Aqz

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

57 282
3 795

155 938
14 533

2,6
4,8

18,2
20,0-
14,8

20 15at

18,8

21
3r8

2,8

7 825 520
100 251

634 105 32,0 1 925 571 0

727 655
11 187

770 477

308 ?74

l7 16
71,0

20 17

11 ,5
19 ,5

3, 0-

,8

7q a-

4,4-

11 r5
8,6

?,8
3,1

4,7q,7 141 158
? 71t

2
22
15

22

4 0
7

3
3

3,4
2,4

4
5

z
2

3,0

2,8756 727
156 995

,5
,8

s
0

ls 755 781
1 416 294

2 368 898
55 957

2 424 455

3
3

8q?
a

?6 207 994
7 737 562

27 945 555

638 484 51,3 1
46 532 35,1

34,7
26,5

34, 0585 015 50,0 1 913 717

a7l
33?

720
3

5
,1

4-
1

0
8

lbb 1J4
118 847

548
q1

16,5
13,5

0,6
10,5-

27,8
20,7-
26,5

6 670 144
565 077

2,t
2,4

14, 0
1 ,9-

L2,6

4,7
14,8-
4,3

16,5
8,4

16 ,3

590 813 1 284 981 72,3 ?,2 7 235 ?27 t7 t7? 075 8,7

2,1
26,2-
1,2

2,4

4,2

Erholunos- und Ferien-
he ime, -Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

2
29

0-
5-

3,2 570 5305,7 I 591
?
8

5
6

8
s

4

6-?7
309 086
46 590

3,9
4,L,8-

8
T7

77,4
9'6

Zusanmen

Zusarnmen

Ferienhäuser, -nohnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusammen

Zusamien

Betriebe zusammen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Insgesamt

38 851 2,5- 724 203 3,2 580 121

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer l^lohnsitz

3 587 15,4-?94 16,5-
16 907
1 386

31 ,9-4t,s-
795 5?9 29,6 5,5

8,1

780 410
15 119 4r4'

9r9ot_

7 795 35 739
6 139

13
a

1,9
l?,4-
1r3

7?0
738

767
138

115 191
5 709

zaa 708
17 566

?6,0
16,9-
24,83 881 16,4- 18 293 32,7- q,? 143 869

20
52 6

395
?60

123 551

24,1 1 5
7

7 775 27,8 41 878 10,8- 5,q 232 655 23,3 1 355 676 6,3

121 9oo 5,7- 2,8

7,S-

1 835 943
55 983 9-

5r8

9,0 3,1

20

Hütten, Jugendherbergen,
J ugendherbergsähn1. Einr.
Bundesrep, oeutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamnen

Erholungsheime, Ferj,en-
zentren usn. zusanmen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusammen

q\
1

90
3

4r?-
?5,8-

8S7 850
37 427

935 281

7,t
6 ,3-
e(

? 265
279

659
945

753
114

2L
u?

43 458

93 905

42

2 867 sqS

3,2
5,5

74s
7

3,3 1 891 926 8,8 7 443 604 7,6

Sanatorien, Kurkrankenh'
Eundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

0?
21

2A,2
28,6

28,2
8-

34
25

338
6

2

344 707 32,3

720 405
3 246

3 ?40
89

554
323

3 3?9 A77 77,2

70 rz

575

12 235

651 716q5 237

696 953

14
11

74

I 626 S9?
624 306

,0 1 935 962 11,3

2
J

1 793 517
742 545 7,7-

1) Rechnerischer tJert Übernachtungen / AnkÜnfte.
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2,8 I 250 798

13,0
2,5-

9,4

26,9
27,5
26,9

3ro
2r8
3r0



1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1,4 Nach Betriebsgrößenkl.assen r) und zusammengefaßten Gästegrüppön

November 1993 Jan, - Nov, 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungsn

Betriebe mit .. , bis
Gästebetten

Ständiger l,,lohnsitz der Gäste
i.nnerhalb / außerhalb

der Eundesrepublik Deutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
rnon a t

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
1 iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

insgesamt

. Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-jahres-
ze itraum

durch-
schnl tt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

AnzahlAnzahI % % Tage AnzahI % a Tage

Deutschland9- 11
Bundesrep. oeutschland
Anderer l/lohns i tz

Zusanmen

l2- 7S
Bundesrep, Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusailnen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusaßnen

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusarmen

30- 99
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusammen

100 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer llohnsitz

Zusammen

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusailnen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusanmen

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusammen

Betriebe zusammen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,Johns itz

Insgessmt

55 4116 7?,r- 166 388

93 S42I 624
3,6-
0,5

103 566 3,2-

51 930
4 518 27,1-

118
18

176
15

516 3,8-993 72,7-

2,4-
8, 3-

10,3-
16, 4-
11,0-

s,7

2,9

2,6
3,2
2e

I 1_
7,0-
1 ,8-

5,4'

,s- 968 072 5,0-
,6- tzt 7t8 11,6-

q 757 473
324 753

5 086 566

996 005
97 476

0?7
361

773
183

q77
r?

686 948
169 766

1 093 481 R-

7-q-

10
t4
10

3
10

4,4
314

417

11 ,8-
13,9-
72,0-

240 782
30 518

270 700

3-
6-

2,q
3,1

2-
s-

430 787
53 353

2,4
2,9

2r5
2,4

5
5

7

1 856 714 4,3- 7 989 955 4,8- 4,3

q
o 4

3

3
?

3
?

s-
2-

4
0

I
I

3,8

4,3

3r8
?,s
3r5

6
I 2 995 736

3?6 277
3
8
,0- 77 807 720
,7- 93r A?7

4'5-
10, 1-

5,0-193 509 5,7- 484 140 6,6- 2,5 3 323 013 3,5- t? 739 5q7

2?. 632 533
2 028 996

24 721 529

6 37? A70
760 709

409 490 s
41 750 t2

s 634 ?57 3,5-
562 861 8,5-

4 884 544 0,6
448 506 10,1-

5 333 050 0,4-

2,2'
10, 7-
cr_

3,6

3 399 962
1 308 335

4,0 1 151 150?,4 595 465
0,6

11, 1-

0,6-
11,1-

1 ,3-ar-
2,2-

3I
3

a_
,7-
,8-

,5
,7

,5451 240 6,1- 1 089 790 6,7- 2,q 7 133 579 2

2 120 009 3,4- 5 797 t7? 4,0- 2,5

25 666 207
3 S02 780

29 558 987

1 888 264
?33 745

15 159 582
3 258 204

1g 42'7 786

6 699 495
? 002 374

582 609
138 078

720 687

82 579 319I t62 276

91 741 595

3,?
2,3

3,1

4,2
2,7

3,8

3r7

7 294 ?6e
200 ?52

1 495 020

296 984
102 180

144 019

0r8
8 ,3-
0,5-

3,8
2,2

lr7
10,5-
0,6-

2r0
10,0-
0,8

67 7ZA 566
6 973 757

74 702 323

5,8 2 188 458 6,3 3,81,3 290 455 0,6- 2,1
4,S 2 478 9t3 5,4 3,4 8 701 859

1,6
5, 4-
0, 1-

Lr4
4,2-
0,6

5, 0-
3, 1-
4,5-

1
5-
1

7,0- 3,00,7 2,7

2A 051 238
4 329 154

32 380 392

5 036 503
1 969 321

2,9- 3,5

13 186 267
3 224 385

16 410 652

9-
0-

2
3

2
2

4
2

I
5

3
2

,2
,8

399 15{ 3,9- 1 118 074 5,5- ?,8 4 708 297

498 723
219 351

345 190
134 4s0

479 640

1,3- 14 738 2345,8- 1 879 573

2,0- 76 617 807

87 208
56 811

3r6
4,6-
012

13, 1
8 ,5-
5,1

8r8
10, 1-
3,5

0,7-
8,?-
1,5-

5
2

3,3 1 846 625 4,2- 8 005 82,{

4 879
804

271
449

0
3

3
2

0,8- 244 377 73?9,2- 29 460 652

2,7- 273 77A 3A4

65 138 96s
12 521 386

77 660 351s 683 550 2rg

r) Anzahl der vorhandenen oästebetten.-1) Rschnerischer Hert übernachtungen / Ankünfte,
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthal
1. 4'Nach BetrlebSgrößenklassen | )

tsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
und zusammengefaßten 6ästegruppen

November 1993 Jan, - Nov. 1993

Ank ünfte Ubernachtungen Ankünfte übernachtungen

j.nsgesamt
gegen-
überinsgesamt

Anzahl.

insges amt

Anzahl

insges amt

Anzah l

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
ze i.traun

Verän-
derung

durch-
schni.tt-
I iche
Aufent-
ha 1ts-
dauer 1 )

Tage

dem Vor-
j ahres-
ze i.traumStändioer tlohnsitz der Gäste

innörhaIb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

% Tage Anzahl

Betriebe mit ' '. bis . . .
Gästebetten

Früheres Bundesgebiet

I - 11
Bundesrep, Deutschland
Andsrer hohnsitz

Zusarmen

72- \q
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusatmen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

ZusalTrnen

?0- 2s
Bundesrep, Deutschland
Anderer [^lohnsitz

Zusammen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohns itz

Zusanmen

100 - 249

Zusarnnen

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusarffien

500 - 999
Bundesrep. 0eutschLand
Anderer Hohnsitz

Zusamen

1 000 und mehr
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,lohnsitz

43 ?.50

47 355

16
29 ,8-

946
1S3

153 448
16 0S2

169 540 8,9-

77,5- 7q4 370 15,1-

13,7-
15 ,5-

6,3-
11 ,4-

? ?74
314

842 6,2-404 10, o-

22 501 185
3 768 136

3,4 1 554 411

13,3- 5,074,7- 3,5

3ro

ac-
1A q-

127 5t3
15 857

852 054
114 320

308 606
125 991

7,q-

10,?-
13,0-

8,8-
13,6-

4 506 113
317 318

60 655 402
6 552 899

356 ?80
608

1 656 077
223 545

1 A79 622

75 t72
54 016

4,t

?,6
3,?

5-t4
19

380
986

r13
Z8

3,0

895 459
93 331

988 790 13,9- q 823 437 13,5- 4,9

81I
25

1

419
0, 1.

497 998
729 A07

527 805

?.-
9-

7 083 911
497 415

537 318
164 788

7q
8

4,65-
?-

5
,0

91 139 5,8- 242 366 7,q- 2,7 1 702 106 6,8- 7 581 326 5'8- 4'5

t\ 1aa 727
895 696

11 984 423

,1379 944
49 959

429 903

2,4
2,93S

3,1
aa

2
ob

8
14 11 ,8-

6,6-

4,7
2,8

3,7
2,7

3,3
2,3
3,1

4,0

3'8

10,5- 2,5 3 033 245 6,6-

097 399
960 959

5 750 4?9
738 041

03q 372
746 855

3
0

0-
8-

0-
s-

3
11

5-

4,7- 2
11 ,6-

4,6-
10,6-

3958889,3-9663849,4-2,46q784?05,5-230583585'1-3'6

5
.0

5I 4- 4 069 9195- 526 846
215
214

2,45,9- 4 596 765 6,2- 26 369 321 5,3- 8? 7A7 227 3,9-

Bundesreo. Deutschland 1 154 982 1

Änderer i^bhnsitz 191 099 I 10,0-
1- 4 380 0631- 414 890

,8 t4 ?55
,? 3 124

073
299

0r7?
2

0,9
10,1-

0 ,3-

q,3
ZtL

3,9

1,4
412-

0,6

1 346 081 ?,3- 4 794 953

1 925 8S2
266 054

3,3 2 191 945

20a 4t2
97 727

300 139

3,5 l7 37A 372 7,7- 67 208 301

5,2? 1-

s,2

3
2

1A 24 449 601
4 046 1215,3-

3,5 7 446 150 0,5- z8 q95 722

? 295 170
1 163 507

,9
,0

e2
2,r

5 556 184
1 889 976

s,4
2,7

I 982 033
2 A79 4s5

9-
0-5,5- 587 3352,7 792 225

3,2- 879 561

55 512 473
11 897 080

68 409 553

5,4'
0r1

22,4cc_

L2,8

2,6-
8, 1-

2r5-
\ 14-

q,3
2,5

5
2

3,9
?,3

7I

1 ,8-
8 ,6-

4,3- 2,9 3 458 677 5,0- 12 861 528 2,3- 3'7

15,5
3,4'
6,8

to,7
8,9-
4,4

s,7 s13 8132,4 640 598
4,7

10,6-
22-

5 212 180
1 A26 332

7 03A 572 4,5

3,7- 255 A32 8?8 ?,6- 3,6

Zusarmen

Betriebe zusamren
Bundesrep, Deutschland
Anderer Nohnsitz

Insgesamt

t29 128

s 227 435
759 ?12

435 597

,s- r? 944 717,6- 7 737 7?A
4- 218 109 738
6- 27 723 090

4 986 707 3,9- 14 681 845 3,3- 2,9

r) AnzahI der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerj.scher tlert Übernachtungen / Ankünfte
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Eeherbergungsstätten1,4 Nach Betriebsgrößenklassen r) und zusarmengefaßten Gästegrüppön

November 1993 Jan. - I\,i,ov. 1993

Ankünfte übernachtungen Anki.inf te übernachtungen

Betriebe mit ... bis
0ästebetten

insgesamt

Anzah l

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
-999en-uoe r
dem Vor-
j ahres-
nonat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze i traum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )Ständiger hbhnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik oeutschland

% AnzahI Tage AnzahI Anzahl. Tags

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusammen

72- 14
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,{ohnsi.tz

Zusanvlen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Züsamtnen

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusammen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusammen

100 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusannnen

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Zusammen

Betriebe zusammen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

I nsgesamt

8 690
391

33,3
27,L

7
5

100 546 S2
4 745 23

4
8

393 862 19
111 758 58

408 630 20

149 630 35
4 978 38

8 s44 947q75 q27

8 950 368

3 065 022
134 644

7 073 764
420 858

7 q94 0?2

915 509
133 905

?04 ?35
3{4 890

824 3?3
142 989

367 372s4 04334,7-14 891

Neue Länder und Berlin-ost

20 57q
1 504

28,6
54,1

?
8

s
6

25L 700
11 435

2
3

27
tz
27

2
2

11 996 79,7431 64,5
26 402
7 53?

14rg
67,6

9 081 3?,7 22 07A 30,1

t2 427 20,8 2A 334 16,9

55 352 25,6 123 406 2I,7

2,4 104 691 41,8 263 135 0

,2
3,6

2,3

6
0

2
a

3
1

4

6
0

2
3

?,5

216

?,6

23 068 4t,0 50 843 40,2 2,2901 67,8 3 394 88,0 3,8
sq,9
49,9

154 608 36,0

271 A9S
11 873

632 44r
22 66A

655 109

718 993
36 131

24,2 1 653 171

26 207 995
7 737 562

30 1770,3

32,223 S69 41,8 54 23t qz,q

53 210
2 752

24t7 116 008 20,375,1 7 398 34,1

?,3 289 767 45,1 755 124

3,5
2'

28,t
33, 0

1 595 134
68 037

74,?
23,0

18, 4

1C
3,0

2,5

27
2A

27

z0r0
t3,2

246
553

139
o

704 792
L44 A2A

584
{59

5b
?

36

99 025

095
795

88
10

72
2

4-
1-
0-

9-
0-

5I
6

230 787
10 200

240 347

84 611
8 271

92 A82

651 716
45 237

564 332
36 015

?62 566
24 401

18'+
10,6-

1
2

,s 600 347 16,4

2,5
3,5
2,5 3 199 666

1 143 311
112 398

3,1 1 255 709

2,7
3,0 237 347

54 867
72,6-
16,5-

3,0 292 27q 13,4-

?,8 I 250 798

27,0
14,5

20,7

16,11
25,0
16r8

?,43't
2r8

10, 1
s,2
9,7

72,9
8,0-

11,5

3,2
7,6-
?,7

1,0
4,7-
0,6

4,2-
14,1-
5,2-

4I15
35

50s 481
33 616

538 097

3,6
3,5

7
1

3
3

3,7

3
2

148 939 19,5 16,0 3,6 2 049 474

500 - 99S
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohns itz 572

453

Zusamnen

1 000 und rnehr
Bundesrep, Deutschland
Anderer I,{ohnsitz

Zusarrnen

11 ,3
2A,6
1a 1 286 967

37,2-q2,7-

33,3-

|qr2
11,3

1 793 517
t4? 4q5

2,8
3,1

595 953 14,0 1 935 962

217 387
27 t26

72,0-
4,7

2,4
2,6

0r9- 3
17,7-

15
?9

16 3

3 601 537
283 033

3 884 670

2
5

1
0

30
3

238 513 10,3- ?,4 1 249 620 3,1- 3 549 I24

7,q-
23,2-
5,3-

2
7-

2,9
2,4

218

3r5
216

3,3

3ro
2,8
3,0

11 ,5
8,8

11,3

13,0
2,5-

11 ,8

I 626 492
624 306

10

27 945 556 S,4

r) Anzahl der vorhandenen 0ästebetten,-1) Rechnerischer l.Jert übernachtungen / Ankunfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste,.in Beherbergungsstätten
i,5 ruacn 6emelndegruppen und zusammengefaßten Gästegruppen

November 1993 Jan. - Nov. 1993
Gemeindegruppe

Ständiger i.lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik oeutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
-99gen-uoer
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
j ahres-
mona t

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
oeoen-
uber
dem Vor-
j ahres-
ze itrauh

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze ltraunt

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

% Anzahl % Anzahl % Tage

Deutschland
Mineral- und lYoorbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohns itz

Zusammen

Hei.Ikl imatische Kurorte

Bundesrep. Deutschland.
Anderer ,,lohns itz

Zusaflmen

Kne ippkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusammen

Heilbäder zusamren

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lchnsitz

Zusammen

Zusailnen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamnen

Erholungsorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohns itz

Zusarmen

Sonstige Gemeinden 2)

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanmen

GemeindegruPPen
zusammen

Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsi.tz

I nsgesamt

3r5-
8 ,6-

9,2
2,5

4,0- 3 210 592

113 576
11 617

2,0

5
q

q
w,74,2 3,

125 193 0,1- 5,1 2 823 450 2,6- 77 594 810

3 144 5S1
66 001

3q2 220
?6 279

368 499

607 344
37 248

644 592

3,5- 4 391 7340,9- 139 794

3,3- 4 531 528

845 766
s9 ?04

894 970

238 485
15 368

253 853

1 ,8-
15,2-
?,1-

1,0-
1f o_

42. 74q A9Sr 20a 677

t\ z1a 97q
783 575

70 355 790
3 185 140

2,4-
9r8-

1 ,9-lz,4-
3, 1-

1 ,8-

a)_

2,2-

3,6

2,0

q s39 atzssl 793

8,7 4 887 505

3 2 491 1182 33? 332

5,0 1 688 8553,5 212 A44

8 619 785
992 969

7,q g 612 754

,6 2 575 094
,6 49 659

2r7-
74,2-
3,4-

0r8-
72,t-

43 953 571 7,?- 9,0

6
7

q
2

922
888

401
192

15
1b-

0
19

7 14-72,?-
2,2-

b'b
3,6
6r2

7,7

05
10

060
34lt|

f ,2-
1,3

6 ,5-

otr_

u 1-

639 7S9 5,1
36 545 6,3

6
7

?
u

ö
3

786
3

4
1

2
z

1-
0-

974 755
586 729

8
s

3
2

1 a-
g, 1-

5
3

116 408 675 344 5,6- 5,8 1 901 699 3,3- 11 992 549 1,8- 6,3

561 856qa 244

510 100

299 168
23 555

3?? 713

3,3-
76,2-

0-

5-

7

3- ?? 526 9062- 193 295
3

30

4 451 656
437 'l5A

o

6,4

3,5

73 540 930 1

Seebäder

Bundesrep, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

91 265 0,7-q 9a2 27,'l-
601 823

17 880

2,1- 3,5 4 AA9 524

0'0
23,6-

27 957 437
1 593 094

4'9
3,5

23 540 531 4,8

96 247 2,6- 619 703 2 624 753 4,0- 22 720 207 0,2- 8,1

0-
4-
8-

3
14

3

4 qoo 747 1,7- I 561 494 ?,7- 2

3 588 437
772 370

,9-
,6-

4 a7g 277 1,3- 14 73A 234
804 44S 5,8- 1 879 573

5 683 660 2,0- 76 617 807

3,1 5 143 903 1,8- 21 954 132 1,5-
3',7 570 715 9,5- 2 095 171 7'7'
3,1 5 714 618 2,7- ?4 049 303 2,1-

0,1 107 533 4678,5- 2? 393 952

1,6- 129 927 479

924 t46 1,6
85 966 1,6

1 010 112 1,6

1,
7,

4,3
317

s,?

70
tr

,2 44 34A 5r7
,? 10 470 285

,? 5S AIA 802

,7-,-

0r1
7,1

0
8

Z
?

7,2- 2,4

1,1-
7,0-
I ,8-

3,0 65 138 965 0,
?,3 12 521 3A6 9,

6- 24q 3l? 7322- 29 q60 65?

2,9 77 650 351 2,1- ?73 77A 3A4 1,5- 3,5

1) Rechnerischer Hert übernachtungen / Ankünfte.- 2) Alle oemeindem im Gebiet der neuen Länder und Berlin-ost sind inrrsonstige
Gemeinden enthalten
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
i,s ruacn Gemej.ädegruppen und zusanmengefaßten,Gästegruppen

l,l,ovember 1993 Jan. - llov. 1993
Gemeindegruppe

ständioer hlohnsitz der 0äste
inÄerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl % Anzahl Tage

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegen-
übsr
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
hsI ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl Tage

Früheres Bundesgebiet

l'4ineral- und l"loorbäder

Bundesrep' Deutschland
Anderer l,lohns itz

Zusammen

Heilklimatische Kurorte

Bundesrep, Deutschland
Anderer t.lohnsitz

Zusammen

Kneippkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer !,lohnsitz

Zusamen

342 220
?6 279

368 499

29S 168
23 555

a
a

4,

5,6
317

6,3

?,4- 77 20A 9749,8- 783 575

3,3- 11 992 5q9

s2 7qq 494
7 20a 677

43 953 571

4 439 812
s47 793

6- 3 144 5916- 56 001
1 ,8-t5,2-

912
2,5

817

2,7-
15,2-

0,8-
12,L-

9,5
2,7

113 576
11 517

0,5
19, 4

125 1S3 2,0

106 060 7,
10 348 1,

2-

116 408 6,5-

856
2qs

3r5- 4
0, g-

0 17-
27 r7-

96 2q7 ?,6- 619 703

?3A SA5 3
15 368 16

3-

253 853 4,2-

4 887 605 3,4-

5,1 2 823 450 2,6- 77 594 810

5,3
3,?

t,2- 76 40r 92211,6- 1 192 888
5'6
3r6

612

0- 3 210 592 2,1' 7 ,2- 9,0

2 491 118
332 33?

507 344
37 ?48

644 592

639 799
36 s45

676 344

0 ,9-
74rz

0, 1-

7,5-
l?,2-
2,2-

391 734
139 794

610 100 3,3- 4 531 528

1 688 855
212 A44

1 901 599

7,A I 519 7852,9 992 969

7,4 I 612 754

6,11 2 624 753

4 451 666
s37 758

73 540 930 1,5- 7,7

5, 1-
5,3

6,0
3r5
5,8

7,2-o 1-

1 r8-4,6-

cE_

LtZ-

3'6
32,2-
?,0

Heilbäder zusammen

Bundesrep. Deutschland
Anderer Llohnsitz

Zusamren

561
118

,9- 70 355 7S0 1,0- 8,2
,q- 3 185 140 11,4- 3,?1

7?

? 1

Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

91
s

Seebäder

Zusarmen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer Lbhnsitz

Zusarimen

Erholungsorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusammen

Sonstige Geneinden

Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusarmen

Gemeindegruppen
zusammen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Insgesamt

3'3-
30,?.-

4r0-

0r0
23,6-

0 12-

817
3r9
a,7

24 049 303

?n-
74,4-

s
3

4,?

27 954 73?
2 095 171

q,3
3,7

1,5-
7 17-

2,7-

?,a- 2,7,6- ?,

265
942

601 823
17 880

9?4 7q6
85 956

5,5
3,6

2 575 094
49 653

22 526 906
193 295

?2 720 ?0r

845 766
49 205

894 970

1 ,0-
17,8-
2,t-

3,5
3,?
3,5

1,6
1,5

1,5

1 ,8-otr-

u 1-

7,8- 2
15, 1-

947 537
593 094

I
6

4 8Ag 424 3,?- 23 540 531 3,8- 4,8

1 r5-8,5-
3,1
a1

3,1 5 714 618

5 143 903
570 715

322 773 ?,1- 7 010 112

2,5- 81 325 q73
8,9- 20 656 390

2,0 35 72? 0252,2 I 845 97S

2,7 45 568 004

a
6,

6-
1-
3-

2
8

33 036 72L
567 073

3 703 794

s ??7 q95
759 272

6- 6 181 248 q,2-
5- | 444 ?AS 8,3-

7 625 532 5,0-

777
72A

4,0- 101 981 863 3,8- 212

4-
o-

3
6

944
737

12
1

3,1 56 512 q73 2,5- 2rA 109 738
2;3 11 897 080 9,6- 27 723 090

2,9 58 409 553 3,7- 2q5 A32 A2A

1 ,8-8r6-
?,6-

3,9
?,3
3,54 986 707 3,9- 14 681 845 3,

1) Rechnerischer l,lert Übernachtungen / AnkÜnfte
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0eutschland
1 Ankünfte,^ü9ernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstät1.6 Nach Gemeindegrößenklassen und zusarmengefaßten GästegruFpe;

ten

f,lovember 1993 Jan. - Nov. 1993Gemeinden mit .,.bis unter ,,. EinHohnern

Ständiger l.{ohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gsgen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesant

Anzahl

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
inonat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
üb€r
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
ha1 ts-
dausr 1 )

% a Tage Tage

unter 2 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,Johnsitz

Zusanmen

2000- 5000
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusanmen

5 000 - 10 000

Bundesrep, Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarnen

10 000 - 20 000

Bundesrep. Deutschland
Andersr !.lohnsitz

Zusamnen

20 000 - 50 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer t"bhnsitz

Zusannen

50 000 - 100 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lchnsitz

Zusamnen

100 000 und mehr

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamren

6emeinden zusamnen

Bundesrep, Deutschland
Anderer l"bhnsit2

Insgesamt

39q 704
36 552

q3L 256

E
?

8
5

8,1 1 431 086 6,2 3,3 7 509 507

3,4 4,6
7 ,6- 3,9

3,8 33 946 430 2,4 4,5

293 729
737 357

6,9 3,30,5- 3,8
4
tr

6 848 053
661 454

I 31 398 9670- 2 547 ß3

s97 780
35 403

0 14-
13,6-

7,4-

s3 2A7 323
2 610 051

45 891 384

0-
971 405
118 897

,6-
,4-

1
1-

3
2

2
2

0I4,0
3,3

q,?
2r8

5
5

8 590 526 0,1-
888 880 9,4-

0
U

5
2

534 183

591 555
4L 9?4

? 090 302 4,4 3,9 I 479 406 1,1- 0,9- 4,A

0,q- 2 4a9 2077,6- 118 526

0,9- 2 607 733

0,8
8,9-
0,3

4,7-
6,4-
4,3-

I q77 220 1,1- 48 944 987
1 031 399 11,4- 2 875 681

0,s-
72,t- 2

I
5
?

2
q

7
1

633 489

814 455 2,0- 2 318 400

,o_
co 3 182 641

1 028 896

? 702 q03 3,5- 4 27r 537

q,7 10 448 519 2,2- 57 820 568 1,6- 5,0

590 3,q3
69 603

759 9116

43 098 084
2 966 685

46 064 770

I 470 267
1 260 989

7- ? A7A q78
1- 157 8S8

2
7

3

3,3-
4,6-
etr-

1,4- q,l
4,?- 2,4

1 l_
11 ,8-

at

4r5
?,4

4r32 386 375 1,6- 3,9 10 737 ?56 1 A_

104 236
25q 793

737 7q4 1,7- 2 131 688
71 377 4,5- 786 77?

,o
2,4

)a

1,3-
6, {-
1 ,8- 3,1

2'6

1 6,2-
29 495 449
2 969 508

2,8 70 359 029 7,0- 32 455 S57

2r4
213

8-
0-

s 473 932
817 590

0,2- 7
8,8-

s
5

892 881
752 033

851 086
7?7 ?47

972 373

355 309
52 619

407 9?A

4-
5-

5, 0- ?,4 5 297 522 1,6- 13 634 914 1,1-

612 366
490 037

4 479 ztl
804 449

5,4-
8r5-
Q?-

2,0
2,7
2,0

17 ?34 737
6 606 281

23 a47 072

2I 35 205 041 3,6-
73 7q9 2?0 7,2-

2,7
2r7
?,14 49 954 261 4,6-

1,3- 74 73A 235 1,1-5,8- 1 879 573 7,0-
3,0 732 0,7- 3,8552 8,2- 2,4

65 138 965
12 521 386

77 660 351

0I ,6- 244 317
,2- 29 460

5 683 660 2,0- 16 617 807 1,8- ?,9 2,1- ?73 77A 3Aq 1,5- 3,5

1) Rechnerischer ,.lert übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.7 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

llovember 1993 Jan. - Nlov. 1993

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

übernachtungEn

insgesamt

Ankünfte

Herkunfts Iand(ständiger hlohnsitz)

insges amt

Anzah I

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
npnat

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

Tage

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj. -zeit-
raum

durch-
schn,
Auf-
ent-
halts-
dauer.2\

% Anzahl x Anzahl % Anzahl Tage

Deutschland

1,3- 14 738 ?35 7,1- 88,7 3,0 55 138 965 0,6- ?44 3L7 732 0,7- 89,2 3,8

108 537
L7,920

Bundesrepublik Deutschland

Aus land
Europa
EG-Mitgl iedsländer

Be lgien
Dänemark
Frankreich
Griechenland
6roßbrit. u. f,lordirland
Irland, Republ ik
ItaLien
Luxemburg
Niederl ande
Portuga 1
Spanien

EFTA-Mitgl ieds
F innland
Is land
l',lornegen
österreich
SchHeden
Schy{eiz

Zusammen

länder

Zusammen

übriges Europa
Bulgarien
JugosIaHj.en 3)
Polen
Rumänien
Ehem. SoHjetunion
Ehem. TschechosloNakei.
Türk ei
unoarn
Soästige europ.,Länder

lusammen

Europa zusammen

Afrika
Reoublik Südafrika
Sohstige afrik. Länder

Zusammen

As ien
Israe I
Japan
Sonstige asiat Länder

Zusammen

Amerika einschl, Mittel-
und Südamerika
Argentin ien
Bras il ien
Chile
Kanada
l'lexiko
USA
Sonstige amerik. Länder

Zusammen

Australien, Neusseland und
0zeani.en
Aus tral ien
NeuseeLand
0zean ien

Zusamlren

ohne Angabe

Ausland zusammen

Ankünf telÜbern. insgesamt

32 931
29 725
s4 s1l
6 345

76 284
2. 35t

43 929
4 413

79 194
3 085

74 \76
336 304

E A79 ztt

85 947
4 196

107 094

26 239

80{ 449

5 683 660

0,2-
10,5-

8 ,9-
14, S-
415-

5 380
44 304
29 806
73 490

5, 4-q,2-
10,5-
5, 1-

77 2?3
s07 582
785 143

16, 1-ta_
4r9-

13,2-
148
30

52?
q24
143

74,5

13, 1- ,8

1 376 591

11 949
1 535

915
14 499

51 405

1 879 573

16 617 807

0,3-
4,5-

28,7-
0,7-
6r5-
8,6-
5 12-

14,2-
40, 0
t2,a-
?,4-

23,3-
4,9
7,5-

35,2-
15 ,3-

6 ,6-8,3-
14,9-ot_

4r4
3r8
5,0
0r8
9r2
014
4,8
0r7

16rg
0,5
1,8

48,2

3,4-or_
Etr_

11,3-
4,8-

10r3
18,0-
9r9-
5,7-
5,5

15,5-
7,3-

505 894 3,5- 1 301 047
525 671 11,1- 1 105 358
717 972 5,8- 7 4A2 778
84 653 13,5- 226 485

164 007 8,1- ? 7?3 424
36 887 7,7- 103 921

682 097 20,4- 1 401 660
59 950 2,9- 206 527

710 640 2,3- 4 988 054ß 497 1,5 145 rE7
zqs 482 7?,6- 523 A07
790 754 7,9- 74 207 606

I
9-
4-
7-
1-
2tr-
8-
2

0-
6-

a2 q82 4
62 597 7
86 676 11t7 74I 15

177 5S8 1
8 565 112

89 335 8
10 802 40

192 633 1I 561 16
31 574 18

758 865 4

0,3
1,0
1r3

1
,5
,3

218 593 21,5- 0
4? A05 8,8- 0

369 581 16,0- 1
178 103 2,9- 4
055 581 29,6- 3
455 504 4,2- 4
320 L67 13,6- 14

2,5
?,7
1,9

2,3 1
3r6
2,0
2,42r4 7
3,1
2,22,3 5

4r4,a
4,5
0,9
9,4
0'5
4r8
0r5

to,?
0,5

40,9

0,7 2,20,1 2,31,1 2,04,5 2,1a1 I O

5,5 2,015,4 2,0

,a
314
4,2
3,?
3,9
2r7
2,6

212

2,2
2,5
2,5
2r!
2,3
2,?
2r4
2,2

0,2
0,5
0,1
0,9
0,?

10r3
0r5

7?,4

2,7
2,7
3r9
2,2

o'6
0r1
0,0
0,8

6
1
1
7
3
8
1
0I
0
1
5

2r0
2,410
2r7
7,7
?,7
?,0

3,1
3,6
3r8
3r3q,0
?,7
2,6
?,4
?,4
3,3

2r4

2,7
7,7?,f
2,t

2,q
2,3
2,62,t
213
2,7
?,4
2,7

6 128
7 20t

10 548
38 093
35 836
51 943

743 7q9

2 207
11 590
19 90i
2 742

19 123
13 300
8 518

10 330
8 415

96 126

575 179

8,7 -
25,2-

895
870
/bb

1 695
4 017

509
7 898
7 432

73 627
2 7q5

21 005
81 776
69 162

101 583
289 898

71,2-
24,9-
13,2-
15, 1-
10,9
?5rg'

4r 1-
23,4-
26,3
11,0-

6 ,6-

3 '793 3q,2-I 767 9,8-r 283 34,2-
16 957 17,7-
4 195 20,5-

193 901 7,7-
10 093 15,0-

23S 990 9,5-

8 ,8-
44,9g, 1-
216-

22,7-
4,3
6r7-

207 457
551 556
624 199
689 690

2 199 349

26,9-
5,0-

19,0-
1 ,8-31,2-
?,1-

15,3-

4-
0-
1-
7-
0
1-

o
7

1
1
1
4

,7
,1a

,5a
,7

o,2
717
2,7
0,3
2,5
7,4
0,9
7,2
017

11 's

v,z
0,5
0,1
1r0
0,2

10, 4
0,5

13, 0

3,6-
20,3-

0r0
5,0-

12,0
15,7-q,?-
3,2-

23,4

5, 4-

5,5-

96 498
72A 653
407 527
251 910
345 907
1S4 {11

3 389 7118

22 995 2
142 054 13
209 563 3
29 07A 3

181 850 26
151 601 I
96 554 6

124 688 0
82 44'7 8I 040 830 0

0,32,t
4r5
0,5
4r0
1r9
L,?1tr
1,0

16rg

73,2

5 432
39 268
a4 ?32
8 657

74 336
35 857
?2 4t5
?7 925
18 706

377 A2A

255 523
102 415
087 515
s35 554

64 563

3,3

2,4 9 030 933 A,9- 2l gr7 521

15,9-
7,1-
4r4-

15, 4
15,3-
7r0
6 ,3-

11 ,45,8-
8r4-

2
5
8

36,'7-
28,9-

6 631
20 530
27 76L

2,3
3,5
3,1

0r4
1,1
7,4

6 2,20 t,7I 2,70 2,7

98 306 2,5-
?90 572 3,4-
388 878 3,1-

39 505 3
aa s2? 6

127 928 5

7r7
10,3-
rs,4-
10,7-
2r7

10, 1-

6-
8-

?,t-
2 17-
4,9

2
3
3

,5
,3
,0

L2

27 ?04
63 631
11 535

137 858
30 377'

456 550
51 518

788 673

94 672 15,6-
13 249 6,1-
4 504 13,3-

17? 425 74,5-

91 748
652 365
394 2A?
142 395

12 103 8,6- 0,
75 580 7,7- 4,
82 254 76,6- 4,

169 927 9,0- 9,

7?,4-
8,7-

12,3-
8,8-

8,0-
1
2 etr-

0

3I

2t,6-
1 ,8-

14,9-
2q,6-
15,7-
16,1-

2016 2r7
7,0- 11,3

1,8- 1oo,o

2,0 319 032

?,3 72 521 346

2,9 77 650 351

293
59 041

3 076 515
148 481

3 830 589

189 810
27 659
12 136

??9 60s

.2,2- 658 493

9,2- 29 450 552

2,L- 273 778 384

14,6-
6,3-

LZ,I- 0,64,4- 0,16,0- 0, 010,9- 0,8

2,1 2,2

a,2- ro,a

1,5- 100,0

0-

664
784
?33
681

tr

6

13
10
46
15

14,9

5,8-

2r0-

2ro
2,1
2,7
?,0
2rl
2,q

5-
1-
7-
0-

1) Bei übernachtunoen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusamen: Antei] an allen Übernachtungen
l,i, aü"0älääbiät:-söÄit:-lniäij an atten übernachtüngen am Ausland zusammen.- 2)Rechnsri.scher hlert Übernachtungen / Ankünfte.
äi Eiilahi,-Goätiön, Stoneniön und Bosnien-Herzegoiina sonie der ehem, jugoslanischen Republik Makedonien, die seit 19gz bzw

selbständige Staaten sind.

3,5
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.7 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Ilovember 1993 Jan, - Mv, 1993

ÜbernachtungenAnktinfteübernachtungenAnkünfte

insgesamt

Anzahl

insgesamt

durch-
schn,
Auf-
ent-
halts-
d auer

2\

An-teil
1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
ze it-
raum

Ver-
än-
derung
oeoen-
ube r
Vorj . -zeit-
raum

insgesamt

AnzahI

j.nsgesamt

AnzshI

durch-
schn.
Atrf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

An-
tei I

1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

%

Herkunfts land(ständiger tlohnsitz)

-i;;
Anzah Il;;;-

Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europa
EG-Mitgl ieds Iänder
Belgien
Dänemark
Frankre ich
Gr lechenl and
Großbrit. u.tlordirland
Irl.and, Rspubl j,k
ItaI ien
Luxemburg
Niederlande
Portugal
Spanj.en

Früheres Bundesgebiet

4 227 435 3,4- 72 944 777 2,6- 88,2 3,1 56 512 473 2,q- 278 109 738 7,8- A8,7 3,S

486 339
479 531
683 055

2
2
1
2
?

2
2
2

2
2

102 435 2A,Z-
17 465 s,?-

195 5S5 19,8-
509 467 2,8-
578 557 31,5-
655 171 ?,2-
059 690 15,8-

11 739 15,0- o
2 682 53,7 0

18 962 11,8- 1
74 198 S,q- S
52 530 25,1- 3
95 362 1,7 5

265 473 9,1- 15

5 7tq t5,q-
1 184 39,6I 833 14,1-

34 885 4,3-
32 447 25,4-
49 349 3,3

133 812 9,2-

4,3- 1259 206 4,7- 4,5 2,6t2,0- 7 002 142 11,8- 3,6 2,75,3- 1 399 475 6,5- 5,0 2,07q,2- Zl8 352 L?,2- 0,8 2,78,9- ? 592 523 6,4- 9,4 2,38,3- 97 706 7,3 0,4 2,A20,6- 1 338 459 18,8- 4,8 2,03,8- 199 596 11,1- 0,7 3,0?,5- 4 842 797 5,9- 17,5 2,90,3- 135 956 2,5 0,5 2,972,1- 500 073 15,7- 1,8 2,78,4- 13 586 281 A,?- 49,0 ?,5

81 882
1 118 452

35 q91
660 064
57 307r 647 7r7
46 268

235 3'76
5 540 882

0,'1 2,00,? 2,4L,2 1,83,9 2,73,5 7 ,75,0 2,71q,5 1,9

2
7
5
3I
3
8
1
6
4

61 012 6,6- 0
460 048 9,5- 1
691 078 13,5- 2
89 978 2,6- 0

524 272 77,7 1
351 415 16, 1- 1

235 258 4,8 0
318 247 4,5- 1
164 192 2,3 0

2 895 440 5,0- 10

120

20 57?.
134 995
188 695
26 718

145 777
137 026
97 274

116 429
72 6?8

934 054

5 53S 7,7- 0,3
35 594 25,7- ?,0
71 6?7 13,3- 4,1
a ?62 13,8- 0,5

55 542 17,7 3,2
29 527 28,6- 1,7
21 019 q,7- t,?
?5 378 24,5- 1,5
15 826 77,7 0,9

268 314 11,7- 15,4

2 072 2,4-
10 850 22,3-
17 559 2,5-
? 554 5,4-

15 759 15,6
11 658 17,9-
8 088 5,8-
9 375 5,7-7 q26 75,?

85 281 4,6-
537 631 6,8-

7S 268 3,S 4,6
53 582 72,1- 3,1
a7 432 72,2- 4,7
15 394 17,5- 0,9

765 72? 3,3- S,5
7 777 33,7 0,4

83 138 71,7- 4,8
. t0 252 42,7- 0,6
782 727 0,3 10,5

8 777 r2,2- 0,5
29 929 19,9- r,7

717 938 6,5- 41,3

31 460 1,0-
25 677 13,5-q2 374 8,8-
6 094 15,2-

72 865 5,8-
z ?09 3,2-

42 190 5,5-
4 258 29,q-

74 437 1,8-
2 502 7,7-

13 676 9,7-
318 538 6,3-

5 ?75 4,9-
43 615 3,3-
29 777 10,0-
78 067 4,3-

36,2-
11,1-
7,4-
7,8-

14,8-
8 ,6-

1 653
3 909

492
7 610
1 761

84 692
4 007

704 t24

5 425
746
225

5 396

2,3-
13 ,5-t,7-
2,5-

24,5
8 ,9-
5,4
1, 1-

,5
,1o
,7?

,0

,s
,0
,22

,7 2r7
,2 2,3
,1 1,9
,3 2r7
,6 1,9
,5 1'9
,3 2,0 2

ca

4rL
3,?
3,5
2,5
2,6
2,7
3,1

2?
7,7
,1

0,7
s,?
4,3

8r0-
6 ,8-

15,9-
a,?-

35,8- 0,2 ?,211,5- 0,5 2,539,2- 0,1 2,574,4- 0,9 2,1?2,0- 0,2 2,36,7- 10,8 ?,213,9- 0,5 2,q9,0- 13,4 2,2

2,7
2,7
3r7
2,7
2,0

327 15,7- 0
556 26,3- 0
850 ?2,5- 0777 17,5- 0

14,2-
74,7-

EFTA-l.4itg
F innland
Is land

Zusamren

I ieds 1änder

llorI{sgsn
ös terreich
Schr{eden
SchHeiz

Zusam'ien

übriges Europa
Bulgarien
Jugoslanien 3)
Po len
Rumänien
Ehem. SoHJetunion
Ehem. Tschechoslor{akei
Türkei
Ungarn
Sonstige europ Länder

Zusamien

z 472
5 653
8 525

417-
36,5-
28,5-

0 ,5-

8 ,8-
13,0-
9, 0-

24,5-
s, 1-

77,3-
s,7-
3 ,8-

14, 1-

8,5-
11,3-
14,9

3,0
3,4t1
3,q
3,5
2,6
Ztö

?,3
3,1

2,q

2,5
3,3
3,0

2,7
1,7
216
2,t

?,q
2,3
2,7
2,7
2,t
2,4
?,t

2,0
2,1
?,7
2ro
2,7
?,3

3,6

200 915st 73L
346 275

1 074 845
971 812

7 377 2q7
4 07? A2S

62 334 15,5- 0
145 050 6,5- 0
29 260 0,7 0

280 226 11,0- 1
66 709 14,1- 0

959 680 11,2- 10
140 488 1,4 0
643 747 10,7- 13

Europa zusammen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusamnen

7 257 7?5

47 7ß
I 737 7ZA

14 681 845

8,?-

8,?-

18,9 ?,7
8, 1- 11 ,8

3,3- 100,0

7?,1 2,3 A 534 626 20 494 545

96 655
?at 775
377 770

9,0-

22-

2,6-
As i.en
Israel
Japan
Sonstige asiat Länder

Zusamen

Anerika einschl. Mittel-
und Südamerika
Argentinien
Brasilien
ChiIe
Kanada
Mexiko
USA
Sonstige amerik. Länder

Zusamnen

Australien, Neuseeland und
0zeanien
Austral i.en
Neuseeland
0zean i.en

Zusammen

ohne Angabe

Ausland zusamren

Ankünfte/Übern. insgesamt

5 567
19 79S
26 366

11 887
73 663
79 467

165 017

26 233 16,9-
6? lo4 5,9-
11 031 5,9-

t32 778 13,3-
29 430 11,9-q07 208 13,0-
58 547 q,2

727 271 72,3-

3 642I 450
7 ?30

15 15S
4 003

r88 273I 798
23? 555

3A 723 3
85 716 6

L?S 439 5
3,5

0,4
1,1
1C

30, 1-
25,7-

88 743
535 503
385 599
110 945

91 404
12 868s q26

108 698

291 101

0
1
1

4-
5-

237 q96 79,7- 0
1 067 105 8,5- 3
1 037 929 8,5- 3
2 3q? 530 7,3- I

22, 0-
9-

2

3

13

13 ,8-
72,4-
48,3-
15,7-

7
1
0I

15,8-
6, 1-

t2,3-
4,9-

ß2 937
26 794
11 739

??1 S7q

0
0
0
0

224 469

759 2L?

4 985 707

12 0

6,6-

3,9-

2,3 11 897 080

2,9 68 409 553

7,3 603 012

9,6- 27 723 090 8,6- 11,3

3,7- 245 A3? Aza 2,6- 100,0

1) Bei übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusannnen: Anteil an allen Übernachtungen
im Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen übernachtungen am Ausland zusammen.- 2)Rechnerischer hert Übernachtungen / Ankünfte.
3) Einschl. Kroatien, Slolrenien und Bosnien-Herzego^ina sonie der eheh. jugoslav{ischen Republik Makedonien, die seit 1992 bzh.

selbständige Staaten sind.
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1 Ankünfte, Übernachtungen
L'7 t

und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
Nach ausgeHäh1ten Herkunftsländern

November 1993 Jan, - fJov. 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betri.ebs art

Herkunfts I and
(ständiger LJohnsitz)

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

insges amt

Anzah I

Ver-
än-
derung
gegen-
über

durch-
schn,
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2\
Vorj , -
ronat

insgesamt

AnzahI

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zeil-
raum

j.nsgesamt

Anzah I

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2\

Tage

An-
te i.1

1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

An-tei

Tage % x

Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa
EG-Mitg I ieds 1änder

BeIg ien
Dänemark
Frankre ich
Griechen 1 and
Großbrit. u. l,l,ordirland
I rl and, RepubI ik
Ital ien
Luxemburg
Niederlande
Portugal
Span ien

zusamnen

EFTA-MitgI ieds ]änder
Finnland
IsIand
l,!orwegen
österre ich
Schv{eden
SchHeiz

Zusammen

übriges Europa
Bu Igarien
Jugoslar{j.en 3)
Pol en
Rumänien
Ehem. Sohjetunion
Ehem. Tschechoslohakei
Türkei
Unoarn
Soästige europ. Länder

Zusammen

Europa zusammen

651 715 14,2

1 47r
3 454
2 093

zs\
3 419

7Ul rro
757

4 357

77 766

3 2.4 32,0
8 915 28,9
5 244 3,7

747 66,0
L2 876 39,47gg rt
6 197 75,1

550 53,2I 906 24,9844 43,0-
1 645 42,3

50 gZ7 31,q

ä
,7
,5
,0
,5
,4i
,0
,6
,2
,a

2
5
3
0I
0
4
0
7
0
1

35

19,8
19,5
t7,7-
36,4
35r6
86,8
?6,0

3, 1-
23,0
15 ,6
3213
19, 3

893 28,3-
3 674 15,5-

12 605 12,7-
395 35,5-

18 794 5,4-
6 330 10,5-1396 6,7
? 547 17,4-
2 880 !t

43 514 7,2-

14,5-
23,6

1,1cc_
4r7

40, I
30,6

It
14,9

31 ,9-19,3-
32,t-
27,6-

54
73L
795

52,9-
39,6-q7,2-

4-
b-
1_
7-

971
7 527

504
5 140

9q7
49 342
2 9716t 402

757 62,4 0,1317 ra 0,253 1,9- o,o
798 53,7- 0,6
193 32,2 0,1

5 628 18,3- 4,0
295 39,7- 0,2

7 535 22,7- 5,2

624
79
75

742

42
108
l7

288
77

2 255
189

2 970

239
38I

za5

Neue Länder und BerLin-0st

1 793 517 11,5 92,5 2,8 I 626 492 73,0 28 207 994 70,2 S3,8 3,0

?3,5
16,5
Lb,5
??,7
q312
93,6
3,4

54,1
7,7

87 rs
11,5-
16, 1

?,4
5r9
4r8
0'5
7r5
0,4
3r6
0,4
a,q
0,5
7,4

35,8

41 841
103 216
a? 700
8 133

130 901
6 215

63 201
6 931

t45 262I 191
23 734

627 325

19 555
46 140
34 917
2 7Al

45 555
1 396

22 027
2 643

63 523
2 229I 106

249 872

77 678 44,0
1 074 3,1

?3 307 9,5
103 258 11,1
83 769 23,7-
7A 257 11,8-

307 343 5,7-

6 702 4,5455 ?,7
10 852 1,9-
42 089 12,6
s5 642 25,4-
34 519 0,5-

139 659 7,5-

1 888 66,6 1,3 4,663 n 0,0 3,7
2 043 27,2 7,4 2,9
7 57A 20,0 5,3 2,5
6 632 10,4 4,7 2,2
6 227 70,3 q,4 2,4

2q u5 30,3 17,! ?,5

47,3-
25,4
s7,4-
24,L-
13 ,3
10,4-
52,7
23,2-r!
70,2-
0r8

10 211
47 534
95 065
6 520

204 Ast
56 006
16 652
27 660
30 219

494 308

2 q23 3,5-
7 059 2,2

20 868 14,1-
2 360 15,9-

36 073 32,4
14 575 0,0
5 340 39,8
8 259 7,8I 819 98,8

706 776 72,7

496 307 2,7

0,6
?16

27,94rl
35,8
10 ,8
?2t8-
7,4

77,1
7,4

2 ?29
3 q7Z
1 16q

12 977
2 332

115 835
7 993

146 942

2,22C
2,5
3,0
3,8
5,6
3r6
3,5
2,3
4,6
3,3
2,9

4r6
5r0
5,4
?,7
5,6
3,9
3,2
2,7

4r4
3,5

3'5
2,9
3,1
2,4
?,7
,q
1r6ut

?,6
2r1
9,4

22,6
0,1
6,0

10,5
18, 1
11,8
14,3-
26,9
3r9

61 ,38,8-
c)

2rl
2,2
2,4
2'9
2r9
4,5,o
216ua
q,7
2,6
2r5

2,9
2,4
2r!
2,5
1,8
2,3
212

2
7
6I
7I
1
3
1
6

213
2,3
2,3
215
,q
2,4
2'7
2'4

183
500

4L4
l7

715
3 204
2 989
z 594I 937

195
7q0

2 342
188

3 364
7 642

430
955
989

7,
70,
11,
24,
11,

5
0
2
5
4

1r0
0r1
1,3
5,9
s,8
4r5

t7,7

0,1
0,5
0,8

0,5
2,0
2,9
5,3

0,1
0,2
0r1
0r7n1
6,7
0r5
8,5

50,8
23,9

8r8
0'3

13,2

0,6
2,7
5'5
014

11,8
3r2
1,0
1,6lr7

28t4
81 ,9

c
1
1
2

34

s
b
4
2
5
3
2
5
3
410 845

38 54ti

4,5

3,2

2,8

124 866 7?,6 87,7

3,6-

,4
,0a
,0
,8

0,2
1,3
1,9
3,q

014
0,1
0,1
0,5

I S?2 976

55 4a1 53,7-
7 737 562 7,7-

2,9

Afri.ka
Republik Südafri
Sonstige afrik.

As ien
Israe I
Japan
Sonstige asiat

ka
Länder
Zusammen

24
217
241

I 770

45 237

217CE
3,2

651
457
108

1
e
1
2

?
2
E
2

0-
5
at
?-

8 027 0,2-
35 310 7,8
49 587 30,4
92 924 17,9

106 26688 40
6?9 28

7 423 34

41
2

a-
,2

2'7
3,4
a2

783
2 706
3 489

17,7-
18 ,6-
18,5-

1I
1

0
tr
6

0
0
0

!4,7-
12 r'l-

3 005 3,0-
15 862 5,9-
11 583 16,6
31 450 1,6

3 268 10,1-381 5,7-78 rt
3 727 8,5-

Länder
Zusammen

216
917
777
910

2
s

49,3-
at-

217
?,1
4,3
3,0

?,0
2,4

Amerika einschl. Mittel-
und Südamerika
Argentinien
Bras i 1 ien
chil e
Kanada
Mexiko
USA
Sonstige amerik. Länder

Zusammen

Australien, Neuseeland und
0zeanien
Austral ien
Neuseeland
0zean ien

Zusammen

ohne Angabe

Ausland zusamen

68,8
?L,4
62,5-
18,3

78,7-
27,3-

74,q
2,7

2qr4
10,6-
16,6-
?,6-

22,6

5 ,3-
s0,0

al
2,9

30,7
11 ,3

3 657

t42 445

4,4
38 ,6lt
18,8

s7,9
8,6

216

7r4
z,L
3,1

27 931

624 306

0'4
0,0
0,0
0,5

3,2
6,2

873
851
337
131

7
14

Ankünfte/übern. insgesamt 695 953 7S,O 1 935 962 11,3 1OO,O 2,A 9 ?50 79A 11,8 27 945 556 9,4 100,0

1) Bei übernachtungen von 6ästen aus der..Bundesrepublik Deutschland und dem Austand zusanD'nen: Anteil an a.llen Übernachtungen
in Bundesoebiet: sönst: aniäii-än äitän UUernacntLnqen am Ausland zusammen.- 2)Rechnerischer tJert Übernachtungen / Ankünfte.
äi Ei;aahl:-Goätien, Sfor,enien und Bosnien-Herzegoiina sor{ie der ehen. Jugoslahischen Republik Makedonien, die seit 1992 bzt{

selbständige Staaten sind'

3r0

-29-
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Deutsch
2 Beherbergungsstättsn, Gästebet

Iand
ten und Kapaz itätsaus lastung

2.1 Nach Ländern

November 1993
1S93

Jan
Nov,

Land

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschn itt I iche
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusammen

angebotene Betten /
Sch lafgelegenheiten

darunter

aller
5)

der
ange-
bote-
nsn 6

al ler
5l

der
ange-
bote-
nen 6

insge-
samt 1 )

I ver-
I ana.

Anteil I gegen-
3)lüber

I vor-
| 1 anres
I ronat

nsge-
amt 4)s

zusarrnen

Ver-
änd,

Vor-
j ahres
mcnat

An-tei
gegen-
über

Betten / Schlaf-
gelegenhe iten

Anzahl AnzahI %

Baden-t,lürttemberg

Bayern

BerI in
Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

l.1eck 1 enburg-Vo rpomrern

Nieders achsen

l,lordrhe in-tles tf alen
Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-AnhaIt

Sch lesHig-Hols tein
Thüringen

Bundesgebiet

Nachrichtl ich:
Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-ost

1 887 309

283 561

1,6

11,0

7 239

13 903

427

767

91

313

3 670

| 267

5 841

5 729

3 699

343

968

599

4 619

1 184

50 559

6 237

l2 253

4?7

troo

90

235

3 107

bb1

4 230

5 349

3 340

306

875

511

3 239

1 013

42 531

46,2

88,1

100,0

74,7

98,9
7 4,4
as,7

52,?
73r4

S3r4

90,3

89,2
90, 4

85,3
70 rl
85,6

84,0

3 17'
0,4-
7r4

39,6
20 r0
4,5-
1,5

27,1

3,9-
2,0-
0r7

8,0
33, 1

2,9-
13,7

0,0

?94

5?8

s4

s2

7

26

742

79

236

248

148

13

58

1a

168

58

z 170

050

585

511

451

001

119

051

155

719

7q4

520

908

439

22t

827

458

870

?55

s75

30

6

?2

t57

40

184

236

138

t2
49

t2q
q7

850

301

814

436

853

887

608

UJb

925

752

436

872

q3't

904

686

233

134

715

86r8

90, 0

otr,

72,7

98,4

86,6
86 ,3

57,7
77,8

95, 1

93,5

89, 4

85, 4

73 ,5

80 ,6
oträ

1r5
,1

1r8

15,8

?,2
3,3

2,3
9,3

2,7
0, 1-
2,8

7,4
10r8

18,3

2r9'
9,4
2,6

26,9
2213

,ao

35,3
41,7

3q,?
73,7

2?,7

34,5

?4,7
36, 1

29,5
2(O

14,5

23,7

25,5

32,7

25,7

47,5

32 r0
35, S

q812

33,5

27,2
29,7

38,8

26,4
q0 rq
35, 1

33,8

19,6

29,0

30r5

38,6

40,2

46,7

24,3
37,2

43r6

41,7

23,4
39 ,5

39,9
3217

36rg

34,5
30r8

38, 1

2A,A

38,3

s2,4
42rg

48,8

37,9
39, 4

49, 1

46,3

43,6

44,8

42,2
34, 1

41 ,5
40,3

37,5
43,6

34, S

42,4

42,8

39 ,7

45 806

4 853

38 804

3 727

85,7

76,4

1 ,5-

19,5

25,9

?2,8

30,4

31,9

39 ,3

31, 1

1 645 406 87,2

?05 309 72,4

1) Ergebnisse dsr Kapazitätserhebung einschliEßlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgesant.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzh. maximales Bettenangebot in den zurijcklieqenden 13 Monaten (einschl. lfd; tbnat),-5) Rechnerischer l,lert (Übernachtungen / nögliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer l.teit (übBrnachtungen,/ angebotsne Betten-tage) x 100.
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2 Beherbergungsstätten, §ästebetten und Kapazitätsauslastung
2.2 Nach Gemeindegruppen

November 1993 Jan. -t{ov. 1993

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten ttl iche
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

darunter
angBbotene Betten /
sch lafgelegenheiten der

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

angg-
bote-insge-

samt 4)

aI ler
s)

der
ange-
bote-
nsn 6

aI ler
5)insge-

sant 1 )
Ver-
änd.
gegEn-
über
Vor-
j ahres
monat

nen 6)
2USarnnen Antei

3
zusarnen An-teil

3)
Betten / Schlaf-
gelEgenheiten

Bstrisbsart

AnzahI x Anzahl I

Deutschland

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
Pensionen usr{.zusarrnen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
HUtten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. Einr,

Erholungsheime, Ferien-
zgntren us!{. zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

11 653
10 866
6 279s 190

37 994

2 737
82

7 392

1 385

11 536
1 063

50 559

10 700
s 650
4 819
7 486

32 655

2 275
64

5 302

1 203

I 844
7 032

42 531

23rl
27 r7
?0,7
6'6

76rz

76,2
83,5

25rs

34,4
38r6
Qrl
31 ,9
34,3
aca
85, S

38,3

34,7
41 ,9
48,7
33,9
34,6

37 r4
8617
ä64

37 r'l
4!' t80, 1

86, 4
77,9

83 ,6
77 rB
95,8

1
7-

3
1

91,8
88,8

I750 051
246 103
ls1 410
264 159

157 663
31 900ß0 572

99 325

4169 460
148 914

643 474
214 276
114 873
?r9 778

7 477 723 I ?3? 357

196 825
36 902

?51 235

118 751

603 713
155 434

27 rO

31,2
0r4
0,7

?5,2
9,5

19r8

2r,4
87rB

30,5

2,0 2?,9 26,5

0r5- 30r7t7,4 26,51,4 6,8

0,4 16,5

87,t
75,9
83,2

87,3

4,8
0,7
4r5
1'8
3,5

1 ,6-
8,5

30,9
18,4
18, 1
?5,9

I
o
1I

1
5
2
3

27
15
14
2l

28
15
13
27

39, 1
29,0
40r q
40,3

q7 r4
37,5

31,0 36,418,6 26,319,4 34,8?6,7 36,3
76,7 2,9
81 ,5 Z,A-

85,9 0,2
83,1
78,0
77,7

86,9

2,L-
1,6
0,6-
7,2

Hotels
Gasthöfe

92,8
87r5
76,0
83, 4

84,2
85,3
99, 4
7617

a7,0

38,5

40,8
49,7

u,4

38r0

41,5
90, 1

q2,8

76r3 0 17-96,5 0,2-
0'3
1,8

2,6

3,6
0r3-
0r0

,3 1,1
,7 0rZ

84,0 0,0 2 170 470 1 850 715 85,3

Pensionen
Hotels garn

Hotels,

10 182
10 371
5 388
a a42

34 783

z t36
29

10

26 103

95 486
14 286

283 561

376 6?,35 66,189 38,

288 83,

601
53

518

346

1 518
724

4 853

Früheres Bundesgebiet

29 932 86,1 1,8- 1 238 934 L 092 473

6 0,02,g 0,?4,

9 430 92I 23? 89
4 090 75
7 180 81

7 ?70 85,0418 84,4729 81,8306 47,9

8
7-
8-

s85 990
205 562
96 527

203 994

531 778
235 510
727 00t
244 845

139 949
?6 ?66

170 960

80 055

164 130
26 423

22q 626

92 0118

39
??
3?
39

36,9
26,q
36,4
36,5

33
22
25
33

22
2S
15

39r0
29,0
41,6
40,4

3l ,a
ß17
50,3
38,3

LiS
6asthöfe,

Pensionen ushr. zusanmen
Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, +ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. Einr,grholungsheime, Ferien-

zentren usr{. zusammen
Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanflien

1 8S9
?9

5 113

u15

7 955
916

38 804

88rg
100,0
74,4

88,1

74,9
96,9

44,7

1 ,0-
3r5
0,6-
0,5

0,6- 507 2270,8- 141 148

1,5- 1 887 309 1 545 406 87,2 1,5

078
945

I 874

1 039

36,6
27 r4
912

19,3

21,5
87r6

30, 4

27 t6
20,3
8'l ,7
31,9

477 ?40 A2
135 693 96

77,3
83,8

25,945 806

3 ztl 2 723 84,8

Neue Länder und Berlin-ost

477
495
831
348

25,
31'

6 5,0 0'5 0,

1
0

7
8
6
1

0
7
5

8
1

31 ,6
23rg
25,6
36rz

30,9
23rB
13, 0
7q,7

5
8q
8

Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{. zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Fsrienzentren
Ferj.enhäuser, -hohnungenHijtten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1, Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren ush. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

tta ?73
10 593
24 509
19 514

4
5
2
6

30,4
51 ,5
29r5

18,4
19,0
,o1

97 484 82
8 314 78

18 3116 75
t5 725 A0

52 220
t3 227

205 309

34,4
28,5
32,6
t7,7
9,3-
2,6-

13,9-
2,3

5,6-
22,L
11 ,0

25,9

24,8
72,7

15,2

10,6
80, 4

?2,8

9-
0
5

t72 789 139 868

32 595
10 479
26 609

80,9

5qr2

79 260 72,7

54, 1
92,5

72,4

77 774
5 634I 612

5,8
5,2

53
36

31,8 38, o

33,2

23,5
77,7

31, 1

34,3
36,6
27 14

40,3

34,9
a4,3

39,7

1) Ergebnlsse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilheise geöffnet.-3) Anteil an Ilsges_amt.-4) Eröebnisse der Kabazitätserhebunö 1981 bzr{. maximales BettenanÖebot in den zurückliegenden 13 flonaten (einschl' ]fd. Monat).-
5) Reöhnerischer t{eri (übernachtungön / rflögliche Bettentage) x 10Ö.-5) Rechnerischer l,{eit (Übernachtungen / angebtene Betten-
tage) x 100.

2 3r2

888 58,5 ?,0-116 S3;s 4,s
3 727 76,8 19,5
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2,3 Nach Gemeindegruppen

l,lovember 1993. Jan. -
Nov.1993

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten ittliche
Auslastung

darunter
angebtens Betten /
Schl a fge I egenhe iten

al Ier
s)

lon. I

I ange- |

I bote- I

lnen 6)ltl
ange-
bote-
nen 6)

der
I Ier

s)
a

insge-
samt 4)

Ver-
änd.

zusailnen An-
te il

3) Vor-
j ahres
monat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl

Gemeindegruppe
darunter

geöffnete 2) Betriebe

insge-
samt I )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusamnen Antei L
3)

AnzahI

Mi.neral- und l,4oorbäder

Heilklimatische Kurorte

Kneippkurorte

Heilbäder zusaflmen

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Gemeinden 7)

Geneindegruppen

zusammen

4303 37ß

Deutschland

87,1 3,4- 223 594 202 997 30,8 0,5- 47,9 53,7 58,8 63,3

3 1160 2 888 83,5 5,3- 118 390 101 822 85,6 2,0- 78,7 22,6 44,7 47,0

1 894 1 628 86,0 3,0- 78 910 69 264 87,8 0,6- 28,6 34,0 45,7 118,8

9 657 I 264 85,6 4,0- 527 394 374 083 88,8 0,9- 35,8 41,9 52,2 56,0

4 506 2 876 62,4 5,1- 175 455 117 597 67,0 2,2- t7t8 17,9 38,9 46,4

5 329 4 427 83,0 1,3- 191 977 165 324 86,6 1,8 15,5 18;8 36,6 39,5

25 230 22 lg't 87,9 2,6 7 167 347 I 078 012 A7,2 4,7 ?7,3 31,6 34,7 38,0

50 559 42 537 84,0 0,0 2 n0 A7O 1 850 715 85,3 2,6 25,5 30,5 38,3 42,5

5 837 S 783 81,9 0,3 214 697 174 699 81,4 2,0 15,7 19,9 34,7 37,9

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder teilr.reise geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-
4) Erdebnisse der Kabazitätserhebun[ 1981 bz]t. maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 l,tonaten (einschl. lfd, t'lonat).-
5) Reöhnerischer !'{erl (übernacntungön / nögliche Bettentage) x 10Ö,-G) Rechnerj.scher l,teit (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100,7) Alle Gemeinden im Gebiet der neuen Länder und Berlin-ost sind in "Sonstige Gemeinden" enthalten.
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsausl'astung
2.3 Nach GemeindegruPpen

Gemeindegruppe

Betriebs art

l,l,ovember 1993 rssa
Jan

Ilov.

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschn ittl iche
Aus lastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusammen

angebotene Betten /
Sch 1 afge Iegenheiten

darunter

lo"" I

I anse- |lbote- |

l"*''l
ange-
bote-
der

al 1er
s)

aI Ier
s)insge-

samt 1 )
I ver-
I ana.

AnteiI I gegen-
3)lüber

I Vor-
I J anres
I monat

insge-
sant 4)

Ver-
änd.
99gen-
UDET
Vor-
J ahres
monat

nen 6)
zusammen An-

tei l
?\

Eetten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl Anzah l

Mineral- und l'toorbäder

Heilk] inatische Kurorte

Kne ippkurorte

HelIbäder zusammen

Seebäder

Luf tkurorte

Erho Iungsorte

Sonstj.ge oemeinden

6emeindegruppen
zusarmen

4 303 3 748 A7,7 3,4- 223 494 202 997 90,8 0,5- 47'9 53'7 58,8 53,3

3 460 2 888 83,5 5,3- 118 990 101 822 85,6 2,0- 18,1 22,6 44'1 47,0

Frtjheres Bundesgebiet

1 894 1 628 86,0 3,0- 78 glo 59 264 87,8 0,5- 28,6 34,0 45,7 48,8

9 657 I 264 85,6 4,0- 42r 394 374 083 88,8 0,9- 35'8 41,9 52,2 56'0

4 506 2 A76 62,5 5,1- 175 455 117 597 67,0 2,2- 71,8 17,9 38,9 ß,4

5 329 4 427 83,0 1,3- 191 977 166 324 86,6 1'8 15'5 18,8 36,6 39'5

5 837 4 783 81,9 0,3 zrq697 174 599 81,4 2,0 15,7 19,9 34,7 37,9

?o 377 18 460 90,6 0,3- 883 786 8lZ 703 g2,O 3,3 ?A,8 31,5 35,1 37,6

1) Eroebnisse der Kapazltätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2).Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil am lrlsgesant.-
äi E;fi#fi; äEi üäää2iiät"erhebun§ 1981 bzn, maximares Betteäanöebot in den zurückllesgnqgl'r 13 r'lonaten (einschl. lfd. l'4onat).-
s) Rechnerischer t4ert (u#ö;;üt;üEn-7-Älörjönä-eä{iäÄtagÄi x 10ö,-6) Rechnerischer Heft (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.

45 806 38 804 AS,7 1,5- I 887 309 1 6E5 406 87,2 1,6 25,9 30,4 39,3 42'8
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Früheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

November 1993 ' Jan
Nov. 1993

i tt1 lcheBetriebe Betten / Schlafgelegenhej.ten
Aus 1as tung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

darunter
angebotene Betten /
SchI afgel egenheiten

aIler
s)

der
ange-
bote-
nen 6)

der
ange-
bote-
nen 6

a I Ier
q\insge-

samt 1 )
Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahrss
monat

zusammen Anteil
3)

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusammen An-teil
3)

Betten / Schlaf-
gelegenhej.ten

0emeindegruppe

Betriebsart

Anzahl % Anzahl %

Itiineral- und t'1oorbäder

Hotels
Gas thöfe
Pens ionen
Hote]s oarnis

Hotels, Oasthöfe,
Pensionen usr{.zusafinen

Erholungs- und Ferj.en-
heime, Schulungsheime

Fer ienzentren
Ferienhäuser, -HohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnI. E inr,

Erholungsheime, Ferien-
zentren usFl. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusammen

805
358
988
998

489
257
536
078

990
76

399
?75
s27
304

754 9?319 89'777 '78
801 80

q?5 86?29 78q27 78873 81

q 2,2-1 5,1-6 1,9-3 7,5-

7 32,5 35s- 77,2 203- 77,4 237- 20,1, ?5

42,4
29,2
42r4
40,9
qT rL

s6,3
43,7

3?,8

29,5 q3,2
90 ,? 88,4

52 136I 355
25 475
23 252

709 272

92,0
95 ,5
90 ,8

48 705 93
7 258 86

19 886 78
19 116 82

I 876 85I O?2 97
15 693 95

3 148

2A 789
79 243

?02 997

,4 0,

,0 7,
,2 3,

28 434 89,6 1
5 804 78,8 3I 814 79,7 Z

15 108 79,6 I

5
2
7
1

45 13
32,4
43,0
46, 1

45,3

5?,6
37,4
45 rG

34,0
ß12
92 ,6
53, 3

3 14S ? 6ql
133

3
435

605
502

4r7-
3,6-
0,0t,4-
8, 1-
,a-
0,8-
3,q-

37,5
25rq
?2,8

13,3

q4,8
26,0
24r0

15,3

83 ,9
9L,7

100,0
96,2
89r5

94 955 87,0 7,0- 25,7 29,4

145
3

45?

38

638
516

10 334
1 099

16 407

3 451

g o,25 2r5-6 2,6

97 ,? 3,3-
94,8
97, 3

31 291
82 991

,0 26,7
,4- 85,80

4 303 3 744 87,7

8l,q
86,9
87, ä

6,5-
o,7

a,o'-

?23 494

70 342

11 017

20 33i

45 614

5 505

7 g?)

59 160

I 586

t7 26i

22,5
a1

t0,?
5r1

14rG

35,4
7rO

s0,q

48,3

37,4

0,5- 47,9 53,7 58,8

Heilklimatische Kurorte
Hotels
Gas thiife
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthtjfe,
Pensionen ush, zusamien

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -hlohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn]. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusammen

Kneippkurorte
Hctels
Gasthöfe
Pens ionen
HoteIs oarnis

HoteIs, Oasthöfe,
Pensionen usH,zusammen

Erholungs- und Ferien-
hsime, Schulungsheime

Ferienzentren
Fer j.enhäuser, -HohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusanyllen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamnen

0

4
8

Z-
5-
6-

o
7
tr
0

0,?
6,5-
413-

10, 4-

3-
0-I
4-

31 733
7 36?.

12 318
18 969

38I

23 629
5 958I 526
6 501

18,3
5,9
7,4
10

4
8
I
7

,t
8,

12,
6,

42
31
42
39

39,
89,

44,

36
81

q4rq
34,0
q5,7
4?,5

? 394

158

73ä

3 460

1 405

81

nä

948

1qb

64ö

aa1

87,0
84, ö

7,5-
4,q-

11,2

28,6
5rä

43, 1

52,3

". I

867 87,6't3 95, 1

2 488 83,5 118 9S0 101 822 85,6

3, 0-
7r4
5,3-

)a
13, 0
85,5

18, 1

15,8
9?,0

30,81a c
16,6
8,1

?2,5
35,2

11,i

33 2?7 A5,AI 435 95,5
726
aaz

, 1 3,5-
,8 2,7

15 353 87
14 995 95

638
658

78 910 63 264 87,8 0,6-

q2,3
94, 0

47,0

44,3
28,4

41
25
38
5l

20 892 88,5
4 758 79,9
7 787 81,75 q75 44,2

6
7

1

351
22t
348
267

1 181

7?

22i

88r0
80, 4
81 ,5
85 ,9
84, 1

88 ,9
92 ,5

2,2-
4,0-

0,9
4,4-
1,1
4r0-
0,5-
0,5-
5, Oi

42,5
34, 0

40,q

s9,4

""i

0
6
0
5

4
1
o
5

38 906 85,3
q 7a9 47,0
7 16ä eo,ä

1l o

30,6
g,ä

37,3
45,4

32,ö

361
7?8

327 90,6!?0 93,8
1b
73

2A

39,2
83, 1

48rB

170-
6-
0-

1
6

6

,8
,5

,0

18
77

34

5
4

71 894 1 628 86,0 3,

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilneise geöffnet.-3) Antej.l am Insgesamt.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzH, maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 l'lonaten (einschl. lfd. Monat).-
5) Rechnerischer l.lert (übernachtungen / mögliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer l,lert (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesoebiet
2 Beherbemunosstätten, Gästebetten-und Kopazitätsauslastung- 2;4 Nach Göneindegruppen und Betriebsarten

I,,lovember 1993 Jen. -
l,lov. 1993

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten
darunter

durchschnittl iche
Auslastung

Gsmeindegruppe

Betriebsart

l"",ri

darunter
geöffnete 2) BEtriebe angebotene Betten /

Schlafgelegenheiten
ange-
bote-
nen 6

dEr
ange-
bote-
nen 6

der
al ler

s)insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegEn-
über
Vor-
J ahres
nbnat

zusarmen AnteiI
3)

insge-
samt 4)

ver-
änd.
gegen-
iibsr
Vor-
J ahres
monat

zusanmen An-teil
3)

Betten / Schlaf-
gelEgEnheiten

AnzahI % Anzahl 1

Heilbäder zusammen

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pens ionen usr{. zusanrnen

Erholungs- und Ferien-
hsime, Schulungsheime

Ferienzsntren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hijtten, Jugendherbergen,
j ugendhsrbergsähnl . Einr 'Erholungsheime, Ferien-

zentren usH. zusamen
Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

Seebäder

Hotels
Gas thöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI' Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usR. zusamren

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanrnen

Luftkurorte
Hote ls
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnls

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheime' Ferien-
zentren ust{. zusamren

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanmen

6 9118 5 770

351

1 296

83, 0

89r1
100,0
91,0

0,0
3 17-

Q,l 441828,7 31,8s7,7 ß,739,2 43,1

19,3 23,8 40,1 43,5

46,9 51,837,6 37 ,7

1
?

s8 031 91
77 A20 A2
37 1181 79
39 699 81

107 498
27 675
47 323
48 712

225 204

26 856
1 945

44 666

74 747

1 520 89769 83
1 5415 79
1 93s 81

693
92q
951
380

39{
5

425

1bb

989
7?0

I
2
2
3

1'1-
5,8-
2r0-
8r6-

s
4
3

10

4,0-
so, g

0
1
3
6

1-
8-q-
3-

6
0
al

6 25,85- 11 ,11- 13,90- 11,9

2,8- 16,69,3- 9,70,3 8, 1617- 5r1

t20,22
'2 1

'56

40,3
87r5

I
7
7
3

30
14
18
15

o
6
5

38
2?
lq
12

13,8
16,7
9,1

4,6-
2,0-

193 031

23 ?57
1 919

qO LL7

85,7
86,6

1,4-
0,6- s

3
71

56,3
00,0
66,7

38,2
29rl
3'7 12

49 309
25 298
16 401
?7 362

19 589 S2,9
3 243 1oo,o

30 111 89,3

t3 267 92,?

27 079
3 243

33 772

74 177 74,9
2 096 71,8
5 qzt 5t,7

11 857 57,4

33 355 63,4

208 7q
SSt 77L70 47495 54

98r6 714-gg,g 1,9-
32
22
72 38,8

32,6
40,7

35,3

1 799
695

9 657 I ?64

r47 88,6

90,4
96,5
85,6

87 65s
108 531

72 052 85,2

77 379 aA,3
103 673 95,5

0,4- 9,8

1,3- 18,50r3 84,1

o,g- 35,8

43,1
91,3

52,2 56,0

aa_

3,3-
0 17-

4r0- 421 394 374 083 88,8

21,6
88,5
41 rg

2Al
83

362
907

1 633

22).
5

2 680

28

296
4au

778

7 3?0
50

5 329

0
1
0
6

18 91S
2 919

70 s77
20 331

22,3

15,3

31,s
2A,0
5r3

9r7

13,3
75r4

lT rg

E2,1
36,0
40,4
34,1

38,3
40rl
54,9
32,6
40 rg

36,7
78,q

38,9

35r6
26,4
32,9
3q-,7

32,9

32rl
37,S
84,3
36,6

48,0
Qr4
5l rB
43,2

116,6

51 ,8
55,9
38,8
51,?

43,8
80,3

ß14

38,3
36,1

47,8
45,3
37 r0

34,6

932

145

57,1 7,4- 52 646

3;s-
17,6-

25 039
70 7A2
7S 289

4,2-
8,4-

2! 172,6-
15,8-

1 ,5-
1, 1-

2r?-

10, 1

16,9
?6,5
3'5
4r8

8r7
74,3

11,8

2,7 78,20,7- 7 ,91,0- 6,54,A- 4,4

0,1 11,5

6
7 142

65
100
65

l4
1 907

37

? 876

50, 0

65,0
97,q
62,4

14 556
t0 782
s9 532

2 249

77 279
7 023

2 935
38

s 606

3 S59 3 202

4 569

3,9- 115 6792,6- 7130
s,r- 175 455 117 597

49,?

66,8
s8, s

67,0

88
100

824
913
588
873

272
q

730

163

159
50

937
067
78A
167

88r4
85,6

1

4 527 83,0

tt? 370

14 385

72 4t9
7 188

191 977

43 650
21 185
12 055

56 2107 115
91 ,4
99,0

166 324 86,5

30,8 3?,7

13,9

15, 1
82,6

15,s

7q,6
74rg

80,9

91rg
100,0
86,7

91 r6

2,5-
0,4
0r0lr7
7,2

2,L
4,2

1 ,3-

0'3
0r0
5,1

6,3
4,0
3r2
1,8

18rg
6,5

15rs

77 rq
83,5
18,8

16 108

92 999

88,5
83,7
73,5
75r4

82ra

21,5
L0,2
9,3
6r0

7q,7

I
1-
3-q-

18
5

,9
,4

4q,9
44,8
34,7

5
0

40,0
87 r0
39,5

1) Erqebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2).Ganz oder..teilHeise geöffnet.-3) Anteil 9m Insges.amt.-
ät Eiffi#iil ä;; ia;üiiiäi;äinäuünä i§ei uzw.'maxim,tes Betteian§ebot in den zurücklieggn{91'' 13 I'lonaten (einschl. Ifd. l''lonat).-
s-i aä8niä"iiönäi'näii-?üoäiä;ätilsän-7-'riögtiöne aätt-ntage) x 10ö.-6) Rechnerischer t{eit (übernachtunsen / ansebotene Betten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesoebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten-und Kapazi

2.4 Nach oemeindegruppen und Betril
tätsaus las tung
ebsarten

l,lovember 1993 Jan. -
Nov.1993

ittl icheEetriebe Eellen / Schlafgelegenheiten
Aus Iastungdarunter

geöffnete 2) Betriebe

zusarmen

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

darunter
Gemeindegruppe

Betriebsart

l"'rrl
insge-
samt 1 )

al ler
der
ange-
bote-

der
ange-
bote-
nen 6nen

I ver-
I änci -

Anteil I gegen-
3)lüber

I vor-
| 1 ahres
I monat

j.nsge-
samt 4)

Ver-
änd.
99gen-uoer
Vor-
j ahres
monat

5
zusammen An-

te i1
J'

Betten / Schlaf-
ge Iegenhei ten

Anzahl % AnzahI

Erholungsorte
Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, oasthöfe,
Pensionen usH. zusanrien

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -y{ohnungen
Hütt8n, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungshe j.me, Ferien-
zentren usH. zusarnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusailren

Sonstigs Gemeinden

Hotels
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ust{. zusailren

Erholungs- und Fsrien-
heime, Schulungsheime

Ferisnzsntren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hi.itten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl, Einr.
Erholungsheime, Ferisn-
zentren usa{. zusailnen

I 1,04 1,0-I 1,11 3,8-

52 977
40 571
77 454
17 S01

128 903 103 157 80,0

1 039
1 709

785
907

4 540

323
10

861

155

1 349
48

5 837

913
1 459

43 155 81
33 757 83t2 743 73t3 472 75

a7
85
77
fc

20 586 90
5 281 97

28 995 73

22 939
5 409

33 699

11 294

403 075
145 047
35 346

135 33S

719 807

61 767 91,9
5 0{1 100,0

22 204 68,8

834
4

683

450

971
87

902
4

057

585 990 92
205 962 A7
96 527 76

203 994 83

9 430 92,6I ?32 89,0
4 090 75,9
7 180 47,2

taz
371
388
852

164 130
26 423

22q 626

92 048

564
690

2

1
4

tr

,2a

?,2 17,90,4 9,93,2 8,71,6 6,8

5
z
2
7

31
19
19
31

2
a

,0

,8 3,
,5 0,
,0 l,
,4 0,

22,A
72,7
72,3
9,1

34
?5
33
30

35
26
31
5t

37,5
2A,5
38 12
34 r7
34,3
45,8
32,3
38, I

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamen

17 803 t6 402

572

1 039

3
0

0'3 274 697

79 341
6 453

0,5-
67 2r7
5 043

32 260 11 ,5
?3,4 36 ,6

3,3 28,8 31,5 35,1

30,7
q2 rQ
?8,9
33 ,9
29,5 32,E

35,? 39,186,8 88,2
34,1 37,9

s0,?
q7,3
88r5

37,6

35,9
26,4
36,4
35 ,5
34,7

41,S
q8r7
33,9
34,6

37,4
86, 7

39,3

3S,0
29,0
41,6q0,4

37 rG
q6,'l
50,3
38r3

38r0

41,6
90, 1

42rB

3 526

297
10

662

141

1 110
q7

4 783

1,5

1,8

12,6

30r8
12,t
6,7

0,7-
714
9, 1-
5,1

2r9

47,7

92,0
100,0
76,9

91 r0
82,3
97 ,9

81 ,9

10 162

55 1256 477

174 699

90, 0

82,7
99,4
81,4

3,'7 .14,0
2,6 15,1?,s 85,0
2,0 15,7

16, 4

35,4

9,2
16,0

18r6
85,8

19,9

2
6
0

3, 1-ao

o
0

oc
91,
81,
91,

5 961
6 032I ??2
3 187

232
588
502
481

6
5
1
3

136
29

a74

0-

I

7,4-
0r0
7,t
0,4-

8
7-
B-

0,
?,
0,

7 7,6 3,s 7,6 0,

386 983
131 114
28 146

123 048

96,0 590,4 081,4 390,3 3

7
1
5
0

1
6
I
z

0
1
ö
J

2
0

33,
?7,
2?
2E

30,

38,
49,

37,3
24,5
35,6
40, 1

36,09?,7
92 rs

100,0
64,0

87 rg

0,6
23,6
7,6

0, 9-

42
70
35

66S S31 93,1 3,5 28,5 8 33,8
39
70
29

a1 2
85,7

9250- 86
?3,7
89r3

35,3
49, 1
7,8

20,9
s
E

2,0

7,4
1,4
0,4
1,1
0,2
1,6

7 o

0

Gemeindegruppen
zusannen

Hotels
6asthöfe
PEnsionsn
Hotels oärnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionsn usw. zusammen

Erholungs- und Ferisn-
-heim€, Schulungsheime
Ferren2entren
Ferienhäuser, -HohnungenHütten, Jugendherbergen,

1 uoendherberosähnI. Einr.- Erholungshöime, Ferien-
zentren usH. zusailnen

Sanatorion, Kurkrankenh.

BetriEbe Insgesamt

2 485
89

79,3 1,597,8 3,3-
20 377 18 460 90,6 0,3- 883 786

4r3-
1 ,8-
1,0-
3,5
0,5-
0r5

0'6-
0,8-
1 ,5-

631 778
235 510
127 001
?Sq 645

3S 743 29 932 85,1

47 613 42 295 88,8
152 133
11 846

1 238 934 7 092 473 8A,?

477
135

240 8?,3
693 96,1

1 887 30S 1 645 406 87,2

131 307 86
11 465 96

812 703 92

139 949 85
26 266 99

170 950 75

80 065 87

3

0
5I

6
3-
0
0

28,7 30,15,5 18,73,2 18,27,3 25,
22,9
30 r7
26,6
6,8

16,5

s
4
1I

2 1 899 8829 100
5 113 74

507 227
141 148

078
s45

10

915

7 956
916

38 804

88, 1

78 rg
95,9
8417

17 2
83,8

25,5
35,6
27,4
9,2

19,3

27,5
87,6
30, 4

I
0
4

J
4
1

45 806 25 t9

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abqänqe.-2) Ganz oder teilneise seöffnet.-3) Anteil am Insoesamt.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebuno 1981 bzh. maximales Bstteaangebot in den zurückliegendei 13 l'lonaten (einschl. lfd; Monat).-5) Rechnerischer tJert (Übernachtungen / dJgliche Bettentage) x 10Ö.-6) Rechnerischer heit (übernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100.

-Jb-
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, oästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindsgrößenklassen und Betriebsarten

Gemeinden mit ...
bis unter ... Einhohnern

Betriebsart

Iücvember 1993 Jan
tlov. 1993

BetriebE Betten / Schlafgelegenheiten durchschni
Auslastung

ttl ichs

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

zusaIIrnen

angebotsne Betten /
Schlafgelegenhe itEn

darunter

al 1er
s)

lo"" I

I ange- |
I bote- |

l"*.,1

a1 1sr
5)

dEr
ange-
bote-
nsn 6

insge-
sant 1 )

insge-
sant 4)

Ver-
änd.
gegen-
über

Anteil
3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusanmen An-tei
3 Vor-

J ahres
monat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

AnzahI % Anzahl x

unter 2 000

Hotels
Gasthöfe
PensionEn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Psnsionen usH. zusannen

Erholungs- und Fsrien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -hiohnungen
Hiitten, Jugendherbergen'
j ugendherbergsähn1. Einr.

Erholungsheime, Fsrien-
zentren usr4, zusaflnen

Sanatorien, Kurkrankenh.
'Betriebe zusanmen

2000- 5000
Hotels
Gasthöfe
Psnsionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusa[men

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren us,.l. zusarßen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanmen

5 000 - 10 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnis

itotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{. zusamren

Erholungs- und Fsrien-
heirne, Schulungsheime

Ferienzentren

995
1 359

5 993 80,8 1,5-

27 265

747 323
10 518

326 369

0,4- 376 S26

1 558
1 830
7 374
1 1S8

5 960

672
4q

z 326

?46

3 328
79

I 367

8312

65,3
97,5
74,5

3,9

2,7-
5'5
1r6

1,0
0r5-

11,1

3,5

17,6
2qrq
4,3

11r1

11,5
74rB

1{,6

18,0

?7,1
29,3

712

15,5

L7,6
77,4

73 759
3S 404
30 888
2S 477

168 528

42 450
71 261
55 947

8S 640
59 317
32 196
36 803

217 956

39 497
a 020

68 601

77 362

133 480
25 490

s67 7811 68
1 446 72

105 007
50 398
33 848
41 988

23t 247

s2 276I 080
65 679

8602§sß
s02

1 351
1 551

987
835

4 725

60 985
32 541
21 068
16 8115

131 440

2A ?77 66
1S 904 86
40 448 61

q73 7033 75s29 61

76 1161 85
50 524 85
23 027 7t
26 AS4 72

5
4
0
0-

,3a-
,41-

4r5-
8r3-
4r8
5,1

216
?,6

o
1
7
2

'94,22,L1
'5 

'l

,5
,8
,8

86,7
84,8
77,8
69,8
79 13 3'3

64,2
58,8
78,0

82,7
8?,6

67,q
97, I

30,7
24,1
28,3
31,9
28,9

32,2
43,6
29,0

29, S

31,8
75r5

37,7

18,0
11,3
10r5
7'8

19,5
11,6
10, 1
7,9

14,0

0,5-
512
3 ,0-

s,9- 241,3 223,8 5

8
s-
5
5-

2
0
4
0

,S 1'6
,6 3r7

5
1
0
.)

I
3
8
2

?2
L4
15
11

5
7
6
6

34,
?6,
34,
37,

4
3
8
6

40, 1
28,7
43,7
,!11 ,3

6,2 13,6 33r 1

41,64 2,7-0 3,14 3,0-
,0
,3
,3
o

3
2
E

I

35,8
39,5
80r3

37 rs

38,2
115,5
43,9
38;6

37,t

50, 1
36,5

41,1
91,0
43r7

234

2 t73
77

5 975

205

? 729
194

8 316

I 879
1 983
1 061
7 522

6 245

1188
11

1 491

2L6

2 ?08
204

8 655

15 7?3

s9 345
10 218

241 004

73

1 660
2 539I 352
1 875

7 416

595
16

1 985

236

? 432
202

10 450

7 526
2 273

85
a7
74
72

73,8

176 856 81,1
-D,g
87,7
75,4

82,q
77,A
95,8
80,9

4ro
0r8
1,8
4,0-
1,5

4,9

1r1
7,8

1r8

13, 4

13,8
81 ,3
18,5

20,4

24,0
ts,4
15, 0
77 12

78,2

35,4
25,5
34,0

39,2
28,7
39, 4
38,7
36, 1

115,0
49,3
38,4

30 525
6 987

52 007

14 310

103 828
2q 430

305 114

I
8
4

38
s4
33

32,
27,

34,0

32,2
7
7

817

76,7 34,0 38,5

18,1 35,8 41,085,2 A4,4 87,6

23,7 36,9 41,4

0II
86rg
75,2
96,0
79,6

2
1

7 453

557
13

1 818

256

? 644
209

10 295

213
7 17-
2,7
4'2-
0,7-
I '8-10,0
1 ,5-
l 14-
I ,5-
2,0
0,8-

3, 1-
26,2
2,1
0,2

26,2
13,9
8r7

13,4
15, 1
85,5
?1,7

90, a
88,7
73,4
80,0

83rg

87,6
84,6
82,0
a4,q

43,4
97,6

84, 1

20 666

137 70t
32 009

400 951

11,5
1216

89 879 85,6
43 650 86,6
25 094 74,1
33 523 79,8

192 156 83,1

34 031 80,5I 054 88,7
52 854 80,5

17 167 83,1

2Lrs
13,8

25,4
16, 4
16, 1
16, 1

20,7

33, 4
16,9
.11r1
16,8

L9,2
88r1

28,6

36,5
25,9
37,2
36,4
34rz

40,4
39,4
31,0
33,4

38,2
88, 1

39r2

1,5 16,7

Ferienhäuser, -Hohnungen
Hiitten, Jugendhsrbergen,

J ugendherbergsähn1. E inr.
Erholungsheime, Fsrisn-
zentren ush. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Eetriebe zusannEn

112 106 81
31 233 97

335 495 83,7 1,8

) Eroebnisse der Kaoazitätserhebuno einschließlichrZu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilweise geolfnEt.-3)
) Eräebnisse der Kabazitätserhebunö 1981 bzx. maximales Bettenangebot in den zurÜckliegenden 13 l!'lonaten
i Reöhnerischer t{ert (übernachtungän / rt(igliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer t.lert (ubernachtungen

Anteil am Insgesamt.-(einschl. ]fd. Monat).-1
4
5
tags) x 100,

-37 -
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Deutschland
2 Behsrbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

rsss
Jan

Ibv.
November 1993

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschäittI iche
Aus las tung

Gemeinden mit . ..
bis unter ,. . EinHohnern

Eetriebsart

darunter
geöffnete 2) Betriebe

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusammen Ante i I
3)

darunter
angebotene Betten /
Schl afgel egenhe i ten

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusammen An-
tei

aLler
5)

der
ange-
bote-
nen 6

aller
5)

der
ange-
bote-
nen 5

Betten / Schlaf-
gel egenheiten

AnzahL % Anzahl

10 000 - 20 000

Hotels
Gas thöfe
Pens ionen

? 050
1 843
1 078
1 137

5 108

391

77ö

88r3

92,8
77,i

0,2
1,8-
1 ,0-3,5-
1 ,3-
2,0
s, ö-

195 892

29 275

30 485

v4 432

26 692

21 40ö

27,3

34,4
6,i

33, 4

42,5

32rä

34,4
31 ,5
a2a

41 ,3
31, I
21 0

Jb,u
84r5

39 ,4

1 913 93
1 575 90869 80s35 A?

93,5
84, 1

90 ,8

35
26
37
33

?8,3
20 rl

tr
s
7
4

?
I
6
2

95 357 92
36 156 89
20 249 A7
?3 020 a?

103 512
40 513
24 958
27 909

81
50

1 3,5 25,2 r,7 77,3 1,3 15,5 0,3- 16,

1
2
5
8

37,4
24,8
Qr8
37,6
36,3

46,8

37,i

40
91

3
tr

43,0

3't,9
30,9
45,3
37,8

Hotels garnis
Hotels, Gasthöfe,
Pensi.onen usH,zusarmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -HohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI . Einr,
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH, zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusafirlen

20 000 - 50 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotsls garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusarhen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienhäuser, -hohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. Einr,

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

50 000 - 100 000

HoteIs
Gas thöfe
Pens ionen
Hote1s oarnis

HoteIs, Oasthöfe,
Pensi.onen usH. zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -rshnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zentren usn, zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamren

5 392

363

seä

88,8

91,4
To ri

2,3
3,6

3, ä-

2013
20 14

24,7

38, 4

8rÖ

395
32?

83,0 2,2-
96 ,5 1 ,9-
47 ,7 1 ,5- 328 613 288 5407 A25 6 861

s 739

575
193

5 216

1 158
311

253
468

56 194
47 574

0,2
1,2-
1,3

36, 1
87, 1

81 ,5
94, 1

47,8

18r3
84,6
30,3

Z5
90

35

30
23
?7
26

0
1

3 4?,3 46,0

934
367
589
849

?47
323

199

803
203

4
0
6
2

4I
72

16,8

?7
85

35
?8
38
35

30,8
24,2
27,6
31 ,3

27,9

24,31 830 94,6
1 258 92,0507 86,1753 88,7

4 348 91,7

91 ,8
71 ,5

22 759
11 029

2,7
413-
2,0
0,8-
0, 1-
2,3-

0,5

7,2-
2,5-

79,7

?4,7
36,6
8,5

15,2

23,4
82,3

30,6

100 956
30 912
7q 47I
?8 263

174 60? 156 652

94 812
?a 423
11 988
?7 529

91 ,9
a?,8
75,8

89,7

?0,7
77,3

7,4
o,7-
0,5-
{,0
4,8

6,6-
0,5-
?13-
1 ,8-
216

37,4
30,2
39,0
35,8

36, I

35,2
27 rg

,EO
23r

185

781 94,8 2,2436 94,5 7,2191 83,0 1 1,0363 90,1 7,4

824
451
230
403

79 90,8 1,3
s2 04,ä 4,s

20 066 88,2
7 573 68,7

8
6

8
6

46,0
37,3

34,216 591 15 166 91,4
50 379
27 219

85, 0
95,8

89, 4252 200

a? 775 76 486 S?,4

6 274 5 542 88,3
6 esä q zzä 60,ä

77 ?54 80,
5 979 95,

aoo

37,7

9,ä

37,6
44,6

31,ä

42 805
26 075

2?5 532

40,?
E8 ,5

5 745 34,7

50 948
10 144
6 150

15 533

48 001I 180
5 113

14 192

9q,2 4,990,5 2,283,1 13,1
91 ,4 73,2

24,9

27,6
28,6

6
0
0
3

39
93

4
8

1 918

87

v)

7 777 92,3 2,7 6,5 27,q
1,1 33,0
7,51 s,ö

20,1
86,8
29,3

25 13
97,2
3?,8

3q,8

37,9
ooä

33,3
88,8

37,6? 264 2 052 90,6 ?,4

311
35

257 79,434 97, 1
1,6
5,6-

2t 470
6 241 0,4-

4,6110 486 99 719 90,3

5

3s

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-Z) Ganz oder teilneise geöffnet,-3) AnteiI am Insqesamt.-4) ErÖebnisse der Kapazitätserhebund 1981 bzv{. maxima}es Betteäan§ebot in den zurücklieqendeä 13 Monaten (einschl. lfd: Monat).-5) Rechnerischer tlert (ÜbernachtungÖn / mögliche Bettentage) x 10Ö,-5) Rechnerischer heit (übernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100,
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Deutschland
2 Beherbsrgungsstätten' Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gerneindegrößsnklassen und Betriebsarten

l',lovember 1993 Jan. -
l{ov. 1993

Gemeinden mit '..bis unter ,,. EinHohnern

Betriebsart

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten ttl iche
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusamnen

angebotene Bstten /
Schl afgelegEnheiten

darunter

al ler
s)insge-

samt 4)
Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

al Ier
s)

der
ang9-
bote-
nen 6

der
ange-
bote-
nen 6

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gEgen-
über
Vor-
j ahres
lEnat

Anteil
3

zusafifian An-
tei I

3)
BeLt-en / Schlaf-
gelegenhsiten

Anzah] x Anzahl x

100 000 und nehr

Hotels
Gasthöfe
Pens i.onen
Hotels garnj.s

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusailren

Erholungs- uhd Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -rshnungen
Hütten, Jugendherbergen,

i uoendherberosähnl. Einr,- Ernotungshäime, Ferien-
zentren usH. zusanrten

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanrnen

Gemeinden zusamen

HoteIs
0as thöfe
Pensionen
Hotels garnis

HoteIs, oasthöfe,
Pensionen usH,zusammen

Erholungs- und Feri,en-
heimg, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -flohnungen
Hütten, Jugendherbergen'
j ugendherbergsähnI. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usv{. zusanfien

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

I 773
591
220

1 825

4 410

154
3

28

98

283
19

2r2

3,9-
0r0
5,5
0,0

1,9-
9,5-
lo

37 rl
40,5
6,0

20,0
32,4

33,9
94,2
37,4

2?6 ??9
15 415I 899
89 186

339 729

s6
8g
93
94

,6
,9-
)7
,9

7 720 97,0 4534 So,4 Z209 95,0 7
1 718 94,1 0

13 954
1 235
2 540

14 378

750 051
246 L03
151 410
264 159

10 700
s 650
4 819
7 486

1
8
0

?

E

?

7

4 181

r47
3

19

a7

256
19

4 456

94,8
95,5

100,0
67, g

88,8
90r5

1oo, o

94,6

85,9

83, 1

39,1
33,5
38,8
39,7

39 ,0

45, 1
7l 14
24,9
35,6

39,0
94,9
39r6

39,8

st,7
?l ,a
20,6

46,6
4t,4
92,5
40,4

36, 4
?6,3
34,8
36,3
34,5

38rB
42,7
31,9
34,3

35,2
85,9
38,3

26,7

52,3

48,7
93, 1

42,8

qT rq
37rs

38,5
40rB
89,7
q2,4

217 969
73 79?
a 294

83 864

323 919

72 537
551

2 064

3
5
2
0

8
6
1I

7
7
5

2
5

16
83

4r5
0,3-

16,1
2,9

4r2

4,8 ?70,7 154,5 141,8 2l

37
29
36
37

7
7
2
2

39,9
31 rB
41 ,9
40,7

41,5
35,7
115,0
q3,4

41,9

45,9
35, 1

39,1
29,0
40,s
40,3

37 17

45, 1

s 772

L? 675

3? 707 27 927
3 1l€i9 3 455

375 325 355 311

643 q74

95,3

99,8 2,1-52,7 0,5-81,3 39,5

88,? 0,6

a7,0 7,499,3 6,6-
94,7 3,8

91,1
a7,7
75,9
83,2
47,3

80, 1
86, 4

0,3
1,8

,1
.0
6
o

659
866
279
190

737
a2

392

1-
6-

2,
1,
0,

91,8
88,8
76 r7
81,5

,0
,7

7A
7t

275
64

302

3,1 31,0
18,6
19, 4
26,7

t,7' 27q 276
114 873

37 994 32 655

?,3
2,4-
o,z L q!7 723

603 713
155 434

?t9 718

I ?32 3q1

1 385 1 203 86,9 7,?

71 ,9

83 ,5
77,8
95,8
85,3

35,2
?5'2
9r5

19,8

27 r4
87,6
30,5

3,5 ?3,t 27,0

0,7 76,?

157 653
31 900

7A0 572

99 325

469 460
148 914

136 825
36 902

25L 235

118 751

7-
2-

6- 2762046

11 595 I 844 76,3 0,
1 069 1 032 96,5 0,

50 55S 42 531 84,0 0,0 2 770 A70 1 850 715 ?,6 25,5

1) Eroebnisse der Kapazitätserhebung ej.nschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHej.se geöffnet'-3) Anteil. am ]lsges.amt.-4) Eräebnisse der Kabazitätserhebunö 1981 bzn. maxinales Bettenanoebot j.n den zurückliegenden 13 f4onaten (einschl. lfd. trtcnat).-
6i näöÄneiiiönäi-tteii iübernacntungön / mögtiche Bettentage) x 10Ö,-6) Rechnerischer hleit (Übernachtungen / angebotene Eetten-
tage) x 100.
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Deutschland
3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Camplngplätzen

3.1 Nach Ländern und zusamrengefaßten Gästegruppgn

November 1993 Jan. - Nov. 1993

Ankünfte übernachtungen Ank ünfte Übernachtungen
Land

Ständiger l,,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

j.nsgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
[onat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung

j ahres-
zeitraum

gegen-
über
dem Vor-

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

% Tage Anzahl % Anzahl % Tage

Baden-r,lürttemberg
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

3 718
658

16, 1
89 ,3

77 3402 q70

q
15

4r7
3r6

s
3

4
q

5r4

510 211
230 155

805 437
256 757

2?5 852
14 113

2 070 602
700 814

3
3

q,8
2,8

z 771 q76

3,5-
15,9-
7,1- aaZusammen

Bayern
Eundesrep. Deutschland
Anderer l,lohns itz

Zusarfimen

BerIin
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusarnmen

Brandenburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer Llohnsitz

Zusamren

Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,Johnsitz

Zusammen

Hambum
Bundesröp. Deutschland
Anderer ,{chns itz

Zusammen

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

ZusalTmen

Meck lenburg-Vorponnern
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

Zusamlen

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusamren

l,lo rd rhe in-l,les tf a I en
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusammen

Rhei.n land-Pfalz
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarnen

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusammen

4 385 26,7 19 750 ?7,4

I
0

Z0 16
69,5

3
5

a
,7

?a
2

4,5 740 366

4,7 7 062 774

7,2
15, 3-
4,9-

30 716
24 ?57

o2_
aa t_

0,9- 3 854 41119,1- 713 154

6,0- 4 567 565 5, 0- s,3

I
8

7

056
595

2

75?
578

4181
129

43,9
76,8

34 t32
2 106

74
68

o
6

3
6

3
4

) 1-
18,1-

7 730 45,9 36 238 74,5

a1 2_
15, 1-

35, 4-
6,6

29,1- s,3

4,5

97 274
63 558

4,8-
,c E_

7q,2-

2
6

I

J
2

610 33,6- 2 651

r löö ?. 9SO

q 279

73 57L
2 979

16 450

54 973 27,2- 760 772 2,9

70,7

1 973

It
It

2 760 77,8 11 750 ?3,1 q,3
227 31,5 t 420 8,6 6,4

?3,0-
44,0
lo c_

7 417
556

1 197
69

? a20
720

11 ,6-co o_

\U O_

33?
35

368

8-
6-
9-

713 896 ?
13 325 39

727 227 3

803 529
43 831

847 360

72,5-
75,2-

72,-t-239 965

251 282 7,5
75 338 18,6-

326 620 q,0-

576 027
t08 792

684 813

523 053

1 115 515 1,5- 3,4

3,5

579 3,6 3,6936 18,4- 2,4

30, 4-
7,4-

904
2r0

z gar 73,3 13 170 21,3

ta
ta

aa

2

ZrJ

ta
lt
al

24
7

763
3'ts

690
35

z )26 137

3 915
354

30, 1-
48,6

26,8-

32,0-
72,3

?3,7-

3,4
4,2

3,8

73,7-
20,8-
14,9-

7 ,?- 5,519,7- 3,3
3 200 937

359 646

3 560 583 3,5- 5,2

2 330
477

1-
aa

27 8 56S 1,0
2 37q 68,4

10 943 10,6

6 410 5-

2-
8-

669 743
261 666

1 ,3-
.8, 0-

6r6-

3,1
3,6
3,2

2,4
7,4-

0,4
30,2-
6,7-

4
19

489
436

3r7
2,7

306 852
276 ?07

e
J

,8

3,0

3r3
1,0

t15
73

2

3 207 9,1- 3,4 2AA 925 8,7- 931 409

1 915 8,9188 53,5-
2 703 ?,?-

50

63

5 811
599

200
J

?o3

4
72

16

0
2

1 053 298
944 195

I 997 493

2,2
10,0-
4,0-

3,4
4,q

3,8

q2,3-
75,0-
q5,7-

39,8-
90,6-
s4,?-

0
3q

2 472
489

85 926
7q 66?

72,5-
24,7-

4,
?

3,2 25 961 100 588 15,1- 3,9

1) Rechnerischer l^lert Übernachtungen / Ankünfte

-40-



Deutschl and
3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingpl'ätzen'3.1 Nach Ländern und zusanmengefaßten Gästegruppen

November 1gg3 Jan. - l\ov. 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen
Land

Ständiger l.iohnsltz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schn itt-
1 iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage% % Tage AnzahI %

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zus arrnen

Sachsen-Anhal t
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusamlen

Sch 1 esHig-Ho I s te in
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{chnsitz

Zusaftnen

782
bb

848

L 207
77q

1 381

5,8-
43r5

3 12-

451 491
49 431

23,r330
659

3

4r9
2,7

4,3 t1Z ?7810,0 18 184

80 520
5 152

6,0 86 672

3,1

136 142
14 051

150 193

4,8
2r7-
,o

11 ,4
4,8-
9'6

3r0
2,7

3 989 41,0 4,7 770 ß2.

tt

aa
at

lt

4'5-
22,2-
6r0-

570 922

253 232
13 597

380 978
39 162

q20 t40

352 270
a?7 072

7q 777 897
3 428 S05

3,0

5r6
8r6

19, 0-
12,2-

737
497

a7?
101

ott
tt

aa

9-

a 235 266 829 72,6-

11,6-
27,6-

3,1
2'2
3'1

9,8- 6,31,8- 2,
3
2

8
8

Thüringen
Eundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamfien

Bundesgebie t
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

Insgesamt

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet

Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

1 151
91

3 309
550

3 85S

,0
,8

381

aa
7A,S

7 ?42

15,3 7t? 81454,6 15 969

94 696
12 558

25 550 9,9 107 25q

I 2 819 580
145 445

449 573 7?,7-
64 711 33,9-

0-
5-
s-

I
0

?
6

2
2

7
85

q s97 708
7 736 278

0,5

e1

418 1 973 78J- 4,7 514 284 16,0- 2 965 126 17,2- 5'8

13,9tt

0,5
72,7-

0 r9-

zö
19

25

3
5

6
47

38
50

27
3

22
3

4 624 373
198 107

319 953
72 344

596
054

9?,5785
q47

4

q
4

12 4,4- 1918,6- 3
3,6-

16,8-
6, 0-

3,1-
76,7-

6 ,0-

5,2- 3,19,3- 2,

2r8

4r3
3,2
4rl

4,6
312

413

30 882 lA,7 IZA lA3 24,2 4,? 5 633 986 7,6- 22 96S 282

Zusamen

Neue Länder und Berlin-ost
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamnen

18 118
3 411 al

3,8
7,6

4,8'
18, 1-

q 247 659 8,5- 18 146 802

3,4-
?4r6-
s,8'

14,0
28,3
15,5

80r3

3 t77 755
1 063 894

s,2
4r7

4,2

5
7

5 232 95,2 21 529 99,0 4,! 7 392 337 s a?2 4ao 5,9- 3,5

1) Rechnerischer l.lert Ubernachtungen / Ankünfte
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausge,{ählten Herkunftsländern

November 1993 Jan. - l'*cv. 1993

Herkunfts land(ständiger l^iohnsitz )

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Ver-
än-

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
[lonat

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts- insgesamt

Anzahl.

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeil-
raun

insgesamt

Vsr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

Tage

j.nsgesant derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesamt An-
tei I

1

An-teil
1dauer

2\

Anzahl Anzah l Tage % AnzahI %

Bundesrepublik Deutschland

Ausland

27 381 15,3
Deutschland

77? Alq 27,1 87,6 q,7 4 S9'7 704 4,4- 19 3q2 270 3,6- 8q,2 4,3

Europa
EG-ltlitgl ieds I änder
Belgien
Dänemark
Frankre ich
Gri.echenl and

558
7 266

573
48

3 094
56

412
105

5 582
716

39
72 449

bb
15I

2?7
522
248I 127

t26 t9,2-310 r.
9? 39,47 63,?-459 rt
8X70 ra

36 rt016 6,8-460 X7 0,0
590 52,5

tt
x

33,3-
25r0
73,7
15,0-
t7,4

1 56,7-7tt90 0,02 90,5-
8 100,058 61, I9X4 42,6-13 ra192 4,9

5 4,4I 4r16 6,23 6,94 6,84 7r06 5,97 2,90 5,55 1r5z srS0 4,8

2,?
4,0
1,3
3,2

4,t

0,4
0,1
0,1
7,4
3,3
1,8
7,1

0,0 4,00,1 ?,13,5 5,00,?. 15,00,3 6,03,5 10,00,5 9,60,4 15,00,2 2,44,7 7,2

9,3
4,0
1,1
5,9

1,;
5,7
4,3

o,;_

lrl
1,9

3
6

s

tt
X

73,3-
1,8

ta
0r7

63, 1

4 66,7-15 75,2-
538 16,730 90,1-48 ,r574 8,1-86 rr
60 55,9-31 ta

1 390 16,0-

15r5
tt
a,

6r7
ta
ta
at
aa

X

7
3
0

19
0
2
0

35
s
0

78

116 642 19,0- 3
261 ?69 2?,8- 7
131 582 10,3- 3z 432 53,7- 0
285 584 8,6- 8

78 972 42,7- 0
65 132 38,1- 1
rz 814 22,6 0

2 70? 56L 16,8- 58
6 580 60,9 0

3? 293 30,5- 0
3 039 861 17,3- 83

34 S7A 77,7-
110 754 19,8-
59 0?2 70,7-

930 37,4-
91 110 76,2-
5 772 24,5-

35 7?3 37,3-
4 2q5 9,2

505 161 15,5-
3 002 31,8

15 48s 28,5-
865 672 77,3-

11,1-
47,5-
6,9-

28,5-

49,1-

,5
,9
,2
,6
,7
,8
,8
,8

,2
,?
,6
,1
,0
,5
,8
,s
,0
,2a
,8

0,0 20,2 31,8 30r1 40,1 30,7 20,0 30,4 20,1 23,4 3

0,0 10,0 10,0 30r3 10,0 10r7 10,1 11,1 1

0,5
0'0
7r4

3,4
2,4
2,2
216
3,2Großbrit, u,l'lordirland

IrIand, Republ ik
I tal ien
Luxemburg
Nieder I ande
Portugal
Spanien

Zusammen

EFTA-Mitg1 ieds Iänder
F inn Iand
Is I and
I\brßegen
os terre ich
SchHeden
SchHeiz

Zusamnen

übriges Europa
Bu Igarien
JugoslaHien 3)
Po 1en
Rumäni.en
Ehem. SohJetunion
Ehem, Tschechoslor.rakei
TUrke i
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusamen

Europa zusafirn8n

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik, Länder

Zusamen

Asien
Is rael
Japan
Sonstige asiat Länder

Zusarmen

4
6

70
65

100
276

3 058 44,5 14 966 115,1 93,7

1

2
46,6-
57ro

3,3
1,8
3,0
4,?
2122rl
3,5

34 857
1 641

32 631
55 021

101 145
75 289

301 584

2l q29
888t7 sa)

26 43L
s8 022
32 113

156 363

30

I 043
s 886

64 233
3 196
4 501

?5 377I 190
14 381
4 7?7

72q 528

499 2097'l 23
442 75I 223 23880 14

26 734 20
? 073 ?5q0 768 20

qq,8-
26,?-
,a 1-
13 ,6-
41 ,3-
5, 1-

31,0-

?4,2-
8, 0-

13, 1-
?4,3-
3r5

?4,0-
42,9
22,5-

4?,8-
16,8-
23,4-

5
8
o
1
7
3I

0
0I
5
8
1
3

1
0
0
1
2
2
8

424 29,3-
1 514 10,9-

17 576 20,2-
551 25,8-

1 177 50,9I 763 37,8387 26,7-
5 793 29,6-t Tqq 44,2-

39 039 13,7-

1 111
657q 028

5 929

335
483
139

5 73?
509rs 49?

18 ,3
11 ,3-
72,4

5I
7I
8
6
1
tr
7
?

Amerika einschl
und Südamerika

l,,tittel-
Argentinien
Bräs i 1 ien
Chile
Kan6da
Mexiko
USA
Sonstige amerik. Länder

Zus anrnen

Australi.en, Neuseeland und
0zeanien
Austral isn
Neuseel and
0zeanien

Zusailnen

ohne Angabe

Ausland zusarrnen

Ankünf telübern. insgesamt

I 168

1 136 278

5 633 986

5,4
3,2

s,7

3 465 373 18,0- 95,6 3,3

1,5q,6
1,7

34 579
16 339

203
51 121

49 490

3 627 012

ta 1,4

16,8- 15,8

6,0- 100,022 969 282

al
at

at
X
x

tt

33

33

140
15
10

166

.
36

274

311

183t4!
330

163

1s 969

128 783

': 0,2
ra 0,2

4,9 1 061 074

7,2 5 552- 3937,2 6 045

I 162
?2 452

tl
X
X

ta

nq
0r1
0,1
1,0

97
25
31
26
?5

5

012
0,0
0,3

I 384 41
1 791 76

10 175 46
19, 0-
36, 4

4
5
5

2 !06 28,0- 0,1
1 408 15,4 0,0
5 715 11,1 0,2
9 485 2,1 0,3

19,6-

43,?

34, 1-
6 ,9-

3
4
?-
?-
0-
?-

9-
8-
7
5-
4
6-
3
7-

28

2a

4I
z8

2Ä

48

7;

141
92

233

8?

3 501

30 882

26,9
6r6

1,9
2,1
1,4
1,6

6
7
5
6

47,2 
_

26,3 
_

24,6

at

54,6

74,7

,,, 
_

ta

27 ?70I 814
t?6

31 210

at
t,
la

tt
at
at

tl

51 ,3

24,2

1,1
0,9

2rl
1,0

t2,s

100,0

2q-
18, 0-
9r6
7,9-

tt

0,8
19,8-
58,6-

7 r3-
2,0
4,6

4,2

18,6-

7 16-

1) Bei Übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusanmen: Anteil an allen übernachtunoen
im Bundesgebiet; sonsts Anteil an allen Übernachtungen am Ausland zusanmen,- 2)Rechnerischer !,{ert übernachtungen / Ankünfie.3) Einschl' Kroätien, SloHenien und Bosnien-Herzegoiina sohie der ehem. jugoslahischen Republik Makedonien, die seit 1992 bzh. 19s3selb6tändige Staaten sind.
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3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgehählten Herkunftsländern

November 1993 Jan. - Nov. 1993

Ankünfte übernachtungen AnkUn fte übernachtungen

Herkunfts 1 and
( ständiger l,{ohnsitz )

insgesamt

Ver-

Vorj . -
monat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj,-
monat

An-teil
1)

durch-
schn,
Auf-
ent-
haI ts-
dauer

2l

Tage

insges amt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zeit-
raum

insges amt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2l

än-
derung
gegen-
über

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit.-
raum

An-teil
1

Anzahl % Anzah I Anzah I % % Tage

Bundesrepublik 0eutschland

Aus I and
Europa
EG-Mitgl ieds 1änder

Be Igien
Dänemark
Frankreich
Griechenland
Großbrit. u.Nordirland
I r1 and, Republ ik
I ta1 ien
Luxemburg
Niederlande
Portugal
Spanien

EFTA-lYitg
F innl and
Is land

Zusarnen

Iiedsländer

NorHegen
ös terreich
SchHeden
Sch}leiz

Zusamen

übriges Europa
Bu lgar ien
JugoslaHien 3 )
Pol en
Rumän ien
Ehem. Sowjetunion
Ehem. TschechosloHakei
Türke i
unoarn
Soistige europ. Länder

Zusamen

Europa zusammen

Afrika
Republ ik
Sonstige

Südafr ikaafrik, Länder
Zusarnen

As ien
Israe l
Japan
Sonstlge asiat Länder

Zusailnen

722 19,7-?43 rr77 32,86 58,4-345 rt
8X61 at

36 r.
788 19,8-460 X

2 185 41,6

tl
X

0-
4
0
4-
t

65,7-
t,

5 ,6-
50 ,0-
65,7

X
77,4-

tl
2A

35,7

30
462565 4463 8085 23253 19

1
7

85
2
2

55
1
4

13
176

z? 596 6,3

2 515 991 538

407
1 376t6 972

579
944

8 878?q,
5 29?
1 505

36 307

333
449
119

5 483
495

13 701
971

21 551

Friiheres Bundesgebiet

94 695 14,0 88,3 q,2 3 777 755 4,8- 7S 77i 897 3,1- 81,1 4,6

552
1 106

!7,l-
18,5-

532
18

1 953

2 013 9S3
6 179

29 A?4
2 890 017

4s,5-
27,7-
??,2-
11,8-

L,2
t,z

I
s
I
6

4,
?
6,
?
tr
7,
2,

7,

56
7q2
105

4 084
716

2I 266

17,2 4,4rr g,g
rt 4rZ

50, 0- 0, 1a7,z 15,6rr 0,543,4 1,1rr 0,915,2- 3?,5x 5,7
97 ,3- 0, 02t,5 73,8

E
I
6
2
8
5

2
1
1

2
5
3

J
2
2
2
2
3

0
0
1
0
0
0
0
0
0
3

0
1
1
2
0
2
2
5
?
5

1r5
?,6rc

1,92)
1r4
1,6

0,2
0,0
0,3

1,8
2,5
1,5
1,7
1,8
1,7
1,8

31 ,3-
29,6-
15, 1
27,6-
12,8,2 2-

lo A_ a a
2?,2- 7,07,4- 3,643,8- 0,1t2,5- 7,945,3- 0,538,0- 1,831,5 0,4
16,3- 58,757,7 0,232,4- 0,977,7- 84,3

5II
0
7
0
3I
2
6
X
2

?,2
s,0
1,3
aa
3,2
4,3

4,0
2,7
6,1

15,0
1,0
9,6
3,7

15,0
2,5
6,9
4,4

32 558
100 528
54 853

s00
86 717
5 5q2

34 40S
4 180

475 386
2 800

7q 473
8t2 3q6

20 410
819

16 598
22 989
52 454
29 615

142 885

549
276
825

097
627
965
815

7,5-
34,5-
17,6-
29,7-
36,4-1tr 

'75,2-
28,1
?9,q-
16,9-

r12 262
250 255
122 549

2 23?
270 069
18 ?23
61 755
12 647

3,5
2,4
2r2
?,5
3r1
3,3
1,8
3,0
4,2
2,?
2,7
3,6

1r5
1,8
1,9
?,t
7,7
2,5
1,9

7 4'75
30 917
48 831
91 751
70 195

276 5t5

56 rr
rbÄa'70,4-215 39,6519 ar

259 1,8-
093 81 ,0

2 059 26
1 335 25
5 584 149244 6

33 9{1 1,5
16 025 19,5-

203 58,5-
50 169 6,9-

0,5
0,1
0,1
t,7
s,7
?,roa

0
0
4
0
0
s
0
0
0I

42,2-äo_
37,2-

33 346 43,1-
19,0-
22,3-
4,7-

42,0-
5,2'

28,3-

3 274 874

I 774 4t719 11
8 893 35

437
808
296

8 768
844

25 116
1 638

3A 027

95,6 3,3

1,0
0,0
0,9
7,4
217

8,1

,0
,2
,8
,1
,1
,7
,0
,3
,12

0r1
0r0
0,2

0,0
0,0
0,0
0,3
0ro
0,7
0,0
1,1

q
15

5i5
56,7-
79 r?-7t,7
90, 1-
90, 0-
t3,7-
73 13
4A,7-

ll
25,2-
,1 0

25,0-
72,4-
14,5-
31,5-El 

't1 c
28,9-
30,0-
52,9-
77,7-
10 1_

22,9-
11 ,3-
18,5-
28,7-
5,3

24,3-
31,2
23,t-

s6,7-
16 ,6
2r4-

67,5
99,2
25,5
47,t-
34,8-
46,q-
2l_

77,8-

1 019
5 334

61 140
2 98q
3 623

z2 559
880

11 528
3 215

7t? 282

30
?

527
26

7 210

11 569 o)1

60
31

33

33

140
16

7
153

:
36

,"i
300

183
747

2A

2A

15
4
b

25

2Ä

q7

..

141
92

233

a2

3 054

25 550

3,6-
30,3

3a:
It

tt
X
X

la

at
,t

tt
x
X

It
?

0
2
5

44,
35,
35,

s-
3

4
1-
0

0-I
8
0

0,3

1,1
0,1
0,1
1,3

Amerika einschl.
und Südamerika
Argentinien
Bras i I ien
ChiIe
Kanada
Mexiko
USA
Sonstige amerik Länder

Zusamen

Mittel-

41,2.

?3,7
26,8

It

47,5

9,9

It

lt
tl
t!

at

24,3

15,5

5,5
412

o,ä

2,1
2,5

t

Australien, Neuseeland und
0zeanien
Aus tra I ien
Neusee I and
0zeani.en

Zusanmen

ohne Angabe

Ausland zusamnen

Ankünf telübern, insgesamt

928
b5l
7?6
705

t0I
30

at
t:
ta 330

163

12 558

707 254

2,0
s,t

4,2

8 459

1 063 89S

4 241 649

43 758

3 428 905

18 146 802

1,5
t,7
1,5
1,6

5,?
3,2

,9

,s

1,5
7,?

2,6

2 7-
8-
6
3-

1
7
s
7

1,0

1,3

ll,7

100, 0

at

18, 1-

8,5-

0,5
0,0rtr

.r 1,3

15,7- 18,9

6,0- 100,0 s,3

1) Bei ijbernachtungen von Gästgn aus der..Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusammen: AnteiI an a.l.1en Übernachtungen
iä günOö]öäbiö{;-JönJt: lnieit an atlen übernachtüngen am Ausland zusanflien.- 2)Rechnerj.scher hlert Übernachtungen-/_Ankünfte.
äi Ei;aahi:-Kioätien, Stonenien und Bosnien-Herzegoiina sov{ie der ehem.. jugoslaHischen Republik l'lakedonien, die seit 1992 bzn

selbständige Staaten sind.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Mvember 1993 Jan. - Nov, 1993

Herkunfts I and(ständiger l.lohnsitz)

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
ronat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj , -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

2\

An-
teil

insgesamt insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
ze it-
raum--;---

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ. -zeit-
raum

An-
teil

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)
1) 1)

AnzahI % Anzahl % Tage AnzahL
-i;;;

%

Neue Länder und Berlin-0st

18 118 80,3 44,2 3,8 1 319 953Bundesrepublik Deutschland

Ausland

4 785 92,5

443

qq7 rr

ECA)OC)

ta 3 397

3,4- q 6?S 373 5,2- 95,9 3,5

3 377
773

88 568
4012 q69

149 8114

2S
552

3 093
2t2
878

? ata
310

2 853
1 506

72 246

187 159

Europa
EG-Mitg I ieds Iänder
Belgien
Dänemark
Frankreich
Griechenland
Großbrit. u. tlordirland
IrIand, Republ ik
Ital ien
Luxemburg
Niederlande
Portugal
Spanien

EFTA-Mitgl
Finnl and
Is land

Zusarmen

ieds länder

t,lornegen
os terreich
Schl{gden
SchHeiz

Zusanmen

übriges Europa
Bulgarien
JugoslaHien 3)
Polen
Rumän ien
Ehen.
Ehem.
Türkei

SoHj etunion
Tschechos lohake i

Zusarmen

ohne Angabe

Ausland zusarrmen

Ankünfte/Übern. insgesamt

Ungarn
Sonstige europ. Länder

2usarnen

Europa zusamnen

Afrika
Republjk Südafrika
Sonstige afrik. Länder

ZusalIlllen

Sonstige asiat. Länder
Zusaruren

Amerika einschl. Mlttel-
und Südamerika
Argentin ien
Bras i.l. ien
Chile
Kanada
Mexiko
USA
Sonstj.ge amerik. Länder

Zusamren

Australien, Neuseeland und
0zeanien
Aus tra I ien
Neuseel.and

4027 4215 87
1

113

228

7
404

0I
5

X

'1
ta
!t

i
tt

_-
5X
^-
3 0,0?\

16 33,3

i
XJ

i
X

?
3

18,8- 2r2 228,8- 10,6 ?37,5- 4,5 ?33,4- 0,1 5ar 9r9 4rt 0,4 339,7- !,1 279,6- 0,1 226,6- 44,7 3rr 0,2 z7,9 1,2 2?0,2- 75,6 2

4 380
27 0?4
8 993

195
19 515

749

6 50,o- 0,2160 ra 4r7qt 46,q 7,230 x 0,9
1 141 .: 33,:

270_ ,: 7,?

1 498 il 43,9

37 X 1,1
3 183 I 9313

1,5
tro
?,7

30, 0
10,1

30'9
6,6

5,3

_

?,4
1,0
1,3
1,5

4,;
a1

).7 ,0
30,9

11,3

1 860 27,1-t0 226 30,0-
4 219 38,8-30 73,2-
4 393 26,3230 79,2
1 314 55,2-65 75,5-

29 775 20,2-202 r.
1 012 13,5-

53 326 23,4-

80r0-
78,9
s?,9
31 ,8-
36,4-
18,0-

at
11,4-

34,9-
29,7-
33,3-

4
1
1
5
4
3
o
7
0
0
s
8

5
4I
1
7
0I

1 511 35166 S
7 714 39
7 190 24I 39S 34
5 094 25

25 069 30

7 019 22,8-69 14,8-882 43,5-
3 SS2 24,2-
5 568 31,9-
2 494 25,8-

73 474 29,?-

-.-
t2 42,6- 0,43 0,0 0,119 58,3 0,634 60,9- 1,0

--
5 54,5-3 0,015 87,523 0,0

17 70,2-138 7,8
604 7?,q-a2 47,4233 qS,S
885 40,333 26,S501 25,1-239 40,6
732 33,r-

:
23

45
51
60

180

59 535 25,0-

103 8,4
177 82,4
??0 3a,s

2

i
X

ta
I

at
ta

o,;
1,3
1,5
1,8

.:5,J
99,6

42,4-
38,7
68,3-

aa
s0 ,0
45r0

ae
60,2

ta
77,8-
27,6-

7,4
4,0
5,1
2,6
3,8
3,?
9,4
5r7
6r3
4,5

81L291627töz77

,3
,6
,1
,4
,4
,2
,4
,8
,2

0,0 2,6
0, 0 2,00,1 2,70,1 2,7

1
1

0
8
2

2- 0,g 0,7- 0,5- 3,6- 4,5- 2,6- 72,

0
0
0
0
0
0
0
1

0
0
1
0
0
1
0
1
0
6

94,5 2,7

I
ta
tl

3-
7-
9-
6-

2 88,2-109 r.
146 ae
455 28,0-36 0,0

1 618 1,1375 aa
? 747 8,6

0
?
3
8
6
0
0
1

1
3
7
1
?
z
2
z

,0

U

0

11

10,3

it
lt

X

0, 1 2,00,5 9,20,6 5,8
210 40

7 072
7 282

3
2
E

0
0
0

26t3-
25,9-
?6,?-

37 7772 5q
732 52
241 57

14 51,1-36 41,9-63 51,5-
113 50,q-

0,1 1,00,1 1,0

Asien
Israe
Japan

?
34
20

zq9
14

791
191
301

342
163
505

3 411 il 15,8

21 529 99,0 100,0

7,6

4,1

1,9
1,9
1,9

8,1

3,5

709 8,6
72 384 ?4,6-

7 392 337 {,8-

638
314
952

5 732

198 107

4 8?Z 480

rl 2,9
19,3- 4,r

5,9- 100,0

1) Bei Übernachtungen von 6ästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusanien: Anteil an allen Übernachtungen
im Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen Übernachtungen am Ausland zusamen.- 2)Rechnsrischer l.lert Übernachtungen / Ankunfte.
3) Einschl. Kroatien, Slov{enien und Bosnien-Herzegohina so}.rie der ehem. jugoslahischen Republik l4akedonien, die seit 1992 bzl4, 1993

selbständige Staaten sind.
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Deutsch 1 and
4 Campingplätze und Stellplatzkapazität

nach Ländern

November 1993

Land

Campingpl ätze SteIlplätze für Urlaubscamping

darunter darunter
mit Urlaubscamping angebotene Stel 1plätze

insgesamt 1 ) darunter

geöffnet 3)

insgesamt 2 ) Ver-
änderung
gegenüber
dem Vor-
j ahresmonat

zusammen zusamen Antei.l 4)

Anzahl

Baden-hürttemberg

Bayern

Berl in
Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Meck I enburg-Vorpomrern

Nieders achsen

Nordrhe in-tles tfaIen
Rheinl and-Pfa 1z

Saarl and

Sachsen

Sachsen-Anha I t
SchlesHig-Ho 1s te in
Thüringen

Bundesgebiet

19 S79

32 32?

560

14 131

a 447

t7 778

540

1 389

3, 1-
0, 1-

t3,2-
a2-

278

378

3

153

217

5Zb

3

152

101

166

3

lb

42,2

55,0

96, 4

9r8

157

164

380

385

245

33

1)

65

283

41

2 586

t57

153

246

?04

249
ee

54

275

2 254

29,7

88 ,8
2,0-

72,5

20,4

72,7-

13 ,8-
74,?-

ta

0,0
8r9

33, 1

77,4

4t,s
67,9
52,7

43,5

27 13

?s,6
9,9

50,5
36, 4

63

2t
113

729

72?

13

2t

a2

16

829

TS

33

13

19

2

7

5

T7

a

209

044

113

sqz

320

104

360

t72
173

635

ss3
410

4 647

5 750

10 531

I 048

10 061

7 027

1 945

1 520

7 752

1 740

76 159

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge,-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzr{. maximales
Sts]lplatzangebot in den zurücklieganden 13 Monaten (einschl, 1fd. l4onat).-3) Ganz oder teilHeise geöffnete P1ätze.-4) Anteil am

.insgesamt.
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Fachserie 6:
Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe 1: Großhandel
1.1 : Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll-
und Teilzeitbeschäftrgte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtscnaftszwergen
gegliedert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvostitionen im Großhandel
J ä h rlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenerngang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowre Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlrcht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglieden nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklassen und Absatztormen.

1 .3: Warensortiment sowie Eezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1986 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des warensonrments im Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnisse srnd u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zwer9en.

1.S.2: Monatliche Repräsenlativerhebung im Großhandel - Methode und
Ergebnisse au, d6r Basis 1986 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschäfligung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermrttelten Waren, lnvestitionen sowre Aufwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergeonrsse srnd
u.a- untergliedert nach Winschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
H andelsvermittlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhandel (Meßzahlen)
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszwergen und
Erscheinungsformen geglredert sind.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Waraneingang, Lagerbostand und
lnvestitionon im Einzelhandol
Jährlich werden Angaben über Beschäftrgung, Umsatz, Warenernkauf, Lager-
bestand, lnvestrtronen sowie Mieten und Pachten fürAnlagegüterveroffentlicht.
0ie Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Erscheinungsformen-

3.3: waronsortiment sowio Bezugswego im Einzelhandal
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftslahr 1985 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlichl. Die Ergebnisse srnd u.a, unterglie-
dert nach Wirtschaftszwergen und Erschernungsformen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Eoschäftigte und Umsatz im Gastgew€rbe (Msßzahlen)
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwrcklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsanen veröffentlicht.
4.2: Beschäftigung, Umsatz, Waren€ingang. Lagerb€stand und
lnvestitioncn im Gastgeworbo
Zwei jä hrl ich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mreten und Pachten für Anlagegüter
veröffentlicht. Oie Ergebnrsse sind u.a. untergliedert nach Betfleosarten und
G rößenklassen.

4.3 : Wa.ensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von tünf bis sieben Jahren - zuletzt tür das Geschäftsrahr 1987 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments rm Gastge-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszwer--oen unter-
gliedert.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJa hresbericht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Eerlrn ,West) über
die Transitwege. Oie Nachwersungen erfolgen wert- und mengenmaßig in der
Gliederung nach zusammengefaßtdn Warengruppen und mengenmaßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen. Die Berichterstattung wuroe mrt der
Ausgabe'1989 eingestellt.

Reihe 6 : lnnerdeutscher Warenverkehr
Der M o na tsbe r i c h t enthält Angaben über Lieferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland vor dem
3.10.'1990 und den neuen Bundesländern einschl. des Ostteils Berlins nach
Warengruppen und ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte).
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
Monatlich werden dieAnkünfte und Übernachtungen, daruntervon Auslands-
gästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Wertere Gliederungsmerkmale srnd
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen. Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen.
Außerdem werden Angaben ü ber das iewei lige Bettenangebot und dre Kapazitäts-
auslastung nachgewresen. Ergebnisse für das Winterhalbjahr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und für das Kalenderjahr im
Dezember-Bericht veröffentlicht.

7.2 : Beherbergungskapazität
Der in 6jährlichem Abstand (erstmals für1981) erscheinende Berichl enthalt
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9 und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegrdßenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Behsrbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die jährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Reisebeterligung der
Wohnbevölkerung sowie über Heisen . Die Angaben über Reisen (von 5 und mehr
Tagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat, Verkehrsmittel
und Unterkunftsart.

7.4: Grenzüberschreitendei Reiseverkehr
Derjdhrliche BerichtenthältNachwerseüberEinreisenrmgrenzüberschreiten
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz
ü bergangsstellen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählun9 1985
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe sind in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbetriebs-
unternehmen sowie Arbeitsstätten verdffentlicht. - Die zu den gleichen Be-
reichen erschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststättenzählung 1979
sind großt€nterls noch lieferbar.

Systematiken
Systematik der Wirlschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Güterverzerchnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 989

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV.STRESEMAN N -RI NG 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins.
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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